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Beim „Munitions-Bunker“
am Wahnbach endlich einen Schritt weiter
VerkehrsVerein Much

Frau Kreuzer untersucht zum ersten Mal den Bunker. Foto: HEPressFrau Kreuzer untersucht zum ersten Mal den Bunker. Foto: HEPressFrau Kreuzer untersucht zum ersten Mal den Bunker. Foto: HEPressFrau Kreuzer untersucht zum ersten Mal den Bunker. Foto: HEPressFrau Kreuzer untersucht zum ersten Mal den Bunker. Foto: HEPress

Es war ein schwieriges Unterfan-
gen, mit einem Fachmann vom NABU
ins Gespräch zu kommen. Aber in
der letzten Woche konnten wir uns
mit einer Fachfrau, Frau Anita Kreu-
zer vom ETN (Europäischer Verein
für Tier und Naturschutz) Much, tref-
fen: Um eine grobe Einschätzung
abzugeben, diesen alten Bunker zu
einem Quartier für Fledermäuse um-
zubauen, muss eine Inspektion des

Inneren möglich gemacht werden.
Dazu müssen verschweißte Türen ge-
öffnet werden. Nach dann zu erfol-
genden, verschiedenen Messungen
(u.a. Luftfeuchtigkeit, Belüftung)
muss wieder alles verschlossen wer-
den, um ein Eindringen von Ratten,
Mardern o.ä. zu verhindern. Diese
Arbeiten haben wir jetzt zu erledi-
gen, um dann den nächsten Schritt
zu machen.

Wege-Ranger gesucht!Wege-Ranger gesucht!Wege-Ranger gesucht!Wege-Ranger gesucht!Wege-Ranger gesucht!
Die Zahl der EhrenamtlerInnen, die
bei uns mit machen wollen, steigt
stetig. Wir haben aber auch Verlus-
te. Es gibt viel zu tun. Ob Bänke
abschleifen, Zäune streichen oder
auch „nur“ die vielen Wege kontrol-
lieren: Jeder kann sich so einbrin-
gen, wie er Zeit hat. Denn auch bei
uns gilt: Viele Hände (oder Füße) -
schnelles Ende. Und jeder, der für
uns unterwegs ist, ist an seiner Uni-
form „Wege-Ranger“ direkt zu er-
kennen. Bitte melden Sie sich bei
Reiner Braun (0170 2179003 oder
zebraun-much@t-online.de), wenn
Sie sich für diese interessante Auf-
gabe interessieren! Wollten Sie
schon immer mal den „Verkehrs-
Verein Much“ mit einer Spende oder
Mitgliedschaft unterstützen? Der
Beitrag ist nicht hoch und bewirkt
viel Gutes (www.verkehrsverein-
much.de)! PayPal - Spende auf
unserer homepage möglich!
Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Kornienko Tel. 5350
E-Mail: wo.ko@t-online.de
Hermann-Josef Steimel Tel. 1390
E-Mail: hjsteimel@gmx.de
Hartmut Erwin Tel. 5902
E-Mail: harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten
imInternet:
http://www.vv-much.de
Für den Vorstand
-Hartmut Erwin-
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Liebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,,,,,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Gemeinde.

• Oberbergischer Keis legt die
Zukunftswerkstatt Dorf neu auf

• Bauhof lud zum
Tag der offenen Tür

Volles Haus im gemeinsamen Bauhof von Much und Neunkirchen-
Seelscheid: Beim Tag der offenen Tür konnten Bürgerinnen und Bürger
sowie die politischen VertreterInnen einen Blick hinter die Kulissen
werfen.

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Am 12.11. und 26.11. 2022 jeweils ab 10.00 UhrAm 12.11. und 26.11. 2022 jeweils ab 10.00 UhrAm 12.11. und 26.11. 2022 jeweils ab 10.00 UhrAm 12.11. und 26.11. 2022 jeweils ab 10.00 UhrAm 12.11. und 26.11. 2022 jeweils ab 10.00 Uhr
Die Zukunftswerkstatt Dorf ist seit vielen Jahren ein fester Bestandteil
der Angebote desOberbergischen Kreises zur Unterstützung der Dorfge-
meinschaften. Das Leitbild der Veranstaltung ist, das ehrenamtliche
Engagement und die eigenständige Entwicklung in den Dörfern und
Weilern zu stärken. Der Oberbergische Kreis legt in 2022 die Zukunfts-
werkstatt Dorf mit einem überarbeiteten Konzept und Aufbau neu auf.
Am 12. und 26. November haben Dorfgemeinschaften, Dorf- und Heimat-
vereine wieder die Gelegenheit gemeinsam und unter Anleitung Instru-
mente für eine eigenständige, nachhaltige Entwicklung des eigenen
Dorfes zu erlernen. Die teilnehmenden Dorfgemeinschaften erarbeiten
gemeinsam untereinander Maßnahmen und Umsetzungsmöglichkeiten
für zentrale Anliegen und anstehende Vorhaben in ihrem Dorf. Darüber
hinaus wird es Vorträge und aktuelle Informationen zu verschiedenen
Themen des Dorflebens und der Arbeit im Dorfverein geben.

Die Veranstaltung findet an beiden Tagen im Pfarrheim der Evangelischen
Kirche Hülsenbusch-Kotthausen in Gummersbach-Hülsenbusch statt.
Die Adresse lautet Otto-Gebühr-Platz 2 in 51647 Gummersbach. Der
Beginn ist jeweils um 10:00 Uhr. Das Ende ist an beiden Tagen für den
frühen Nachmittag geplant. Die Teilnahme ist kostenlos.
Für die Umsetzung der Zukunftswerkstatt Dorf geht der Oberbergische
Kreis mit den beiden benachbarten Landkreisen Rheinisch-Bergischer
Kreis und dem Rhein-Sieg-Kreis eine Kooperation ein. Diese ermöglicht
auch die Teilnahme von
Dorfgemeinschaften aus diesen beiden Landkreisen, an der vom Ober-
bergischen Kreis durchgeführten Veranstaltung.Der Dorfservice Oberberg
des Oberbergischen Kreises organisiert die Zukunftswerkstatt Dorf und
führt die Teilnehmenden durch die beiden Veranstaltungstage.
AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen aus dem Rhein-Sieg-Kreis bis zum 04.11.2022 bitte per
E-Mail an:
beate.klueser@rhein-sieg-kreis.de
oder telefonisch unter: 02241 13 2327

Ansprechpersonen beim Oberbergischen Kreis für die Veranstaltung
sind Stefan Nickel und Gabriele May
stefan.nickel@obk.de oder gabriele.may@obk.de oder telefonisch un-
ter: 02261 88 6131 oder 02261 88 6132
Oberbergischer Kreis
Der Landrat
Amt für Planung, Entwicklung und Mobilität
Moltkestr. 42, 51643 Gummersbach

Am Samstag, den 15. Oktober 2022, lud das Kommunalunternehmen
Much-Neunkirchen-Seelscheid (gKU) alle Interessierten zur Einwei-
hung des neuen Bauhofs in Nackhausen mit Tag der offenen Tür ein.
Rund 80 Gäste und Mitarbeitende verbrachten den Nachmittag auf
dem Bauhof und konnten einen Einblick in die Arbeit gewinnen.
Begrüßt wurden die Gäste durch den gKU-Vorsitzenden Johannes
Hagen, der ebenso wie die Bürgermeisterin von Neunkirchen Seelsch-
eid, Nicole Berka, und der Bürgermeister von Much, Norbert Büscher,
ein paar Worte an die Anwesenden richtete.
„Wir können durchaus stolz sein auf das, was wir hier geschaffen
haben“, kommentiert Johannes Hagen die Einweihung des Bauhofs.
Eine kleine Überraschung für die Bauhof-Mitarbeiter hatte zudem
Nicole Berka im Gepäck: einen Umschlag mit einem Beitrag zur
anstehenden Weihnachtsfeier des Bauhofs.
Nach rund 1,5-jähriger Bauzeit konnte der Bauhof fertiggestellt wer-
den, in den das Kommunalunternehmen rund. 6,5 Mio. € investiert hat.
Das Gebäude wurde vom Architekturbüro Merten aus Hennef geplant
und von der Firma Züblin als Generalunternehmer errichtet. Gebaut
wurden eine Fahrzeughalle mit Werkstätten sowie ein zweigeschossi-
ger Verwaltungsbau. Die Fertigstellung des modernen, funktionalen
Standorts ist ein wichtiger Meilenstein in der Zusammenarbeit und
ermöglicht dem Kommunalunternehmen, seine Leistungen für die
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden weiterhin in guter Qualität
und wirtschaftlich erbringen zu können.
Bereits seit dem Jahre 2011 arbeiten die Gemeinden Much und Neun-
kirchen-Seelscheid im gemeinsamen Kommunalunternehmen zusam-
men, das die Leistungen des Bauhofs und der Entwicklung von Gewer-
begebieten für beide Gemeinden und ihre Bürgerinnen und Bürger
erbringt. Bereits mit der Gründung des Kommunalunternehmens war
die Zusammenlegung der beiden Bauhöfe an einem gemeinsamen
Standort als maßgebliches Ziel formuliert worden.
Text und Foto: Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid
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Hinweisbekanntmachung
Aufhebung der öffentlich-rechtlichen Aufhebung der öffentlich-rechtlichen Aufhebung der öffentlich-rechtlichen Aufhebung der öffentlich-rechtlichen Aufhebung der öffentlich-rechtlichen VVVVVereinbarung über die Zusam-ereinbarung über die Zusam-ereinbarung über die Zusam-ereinbarung über die Zusam-ereinbarung über die Zusam-
menarbeit zwischen den Gemeinden Eitorf und Much beim kommuna-menarbeit zwischen den Gemeinden Eitorf und Much beim kommuna-menarbeit zwischen den Gemeinden Eitorf und Much beim kommuna-menarbeit zwischen den Gemeinden Eitorf und Much beim kommuna-menarbeit zwischen den Gemeinden Eitorf und Much beim kommuna-
len Umweltschutzlen Umweltschutzlen Umweltschutzlen Umweltschutzlen Umweltschutz
Mit Aufhebungsvereinbarung - unterzeichnet am 30.08.2022 bzw.
08.09.2022 - haben die Gemeinden Eitorf und Much die „Öffentlich-
rechtliche Vereinbarung über die Zusammenarbeit zwischen den
Gemeinden Eitorf und Much beim kommunalen Umweltschutz“
(bekanntgemacht am 09.06.1990 in den amtlichen Verkündungs-
blättern des Rhein-Sieg-Kreises) gemäß § 5 Abs. 2 der Vereinba-
rung einvernehmlich aufgehoben. Die Aufhebungsvereinbarung wur-
de am 12.10.2022 in den amtlichen Verkündigungsblättern des

Rhein-Sieg-Kreises (Generalanzeiger, Rhein-Sieg-Anzeiger, Bonner
Rundschau, Rhein-Sieg-Rundschau) bekannt gemacht.
Gem. § 24 Abs. 3 Satz 2 des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit NRW (GkG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
01.10.1979 (GV. NW. S. 621), zuletzt geändert durch Artikel 5 des
Gesetzes vom 13.04.2022 (GV. NRW S. 490), weise ich hiermit auf die
öffentliche Bekanntmachung hin.

Much, 19.10.2022
Norbert Büscher
Bürgermeister

Der Herbst ist da, die Blätter fallen…
Gemeindeverwaltung erinnert an die Pflicht zur Reinigung von Straßen und Gehwegen

Familienwandertag „Für die Umwelt“

Mit dem Herbst fällt das Laub
von den Bäumen. Das sieht
mitunter sehr schön aus, kann
aber bei nassem Wetter eine rut-
schige und somit insbesondere
für Fußgänger auch eine gefähr-
liche Situation ergeben. Aus die-
sem Grund möchte die Gemein-
de Much ausdrücklich an die Re-
gelungen der Straßenreinigungs-

satzung und die damit an die
für einige Grundstückseigentü-
mer geltende Straßenreini-
gungspflicht, welche für be-
stimmte Straßen und Gehwege
an die Anlieger per Satzung
übertragen ist, erinnern.
Für welche Straßen und Geh-
wege die Reinigungspflicht auf
die Eigentümer und Anlieger als

übertragen gilt, kann aus der
Anlage 1 der Straßenreini-
gungs- und Gebührensatzung
der Gemeinde Much unter
www.much.de/rathaus/
ortsrecht/verwaltung-fuer-
oeffentliche-einrichtung
entnommen werden.
gez. Karsten Schäfer,
Beigeordneter

Ein Gemeinschaftsprojekt der Bio-Ein Gemeinschaftsprojekt der Bio-Ein Gemeinschaftsprojekt der Bio-Ein Gemeinschaftsprojekt der Bio-Ein Gemeinschaftsprojekt der Bio-
Gemeinde, des JugendzentrumsGemeinde, des JugendzentrumsGemeinde, des JugendzentrumsGemeinde, des JugendzentrumsGemeinde, des Jugendzentrums
und der SoLaWiund der SoLaWiund der SoLaWiund der SoLaWiund der SoLaWi
... Sammelt 5 verschiedene

Waldfrüchte und 5 verschie-
dene Abfallgegenstände.

... Wieviel Wasser könnt ihr als
Familie in 5 Minuten aus dem
Bach schöpfen?

... Wieviel Liter Luft atmet eine

100 Jahre alte Eiche an einem
Tag durch ihre Blätter ein?

... Findet die Umwelttipps in den
Schatzkisten.

Diese und viele andere Aufgaben,
konnten die Familien auf der Aben-
teuerwanderung, die im JUZE star-
tete und über die Fatima-Kapelle
durch den Wald führte, gemein-
sam lösen. Dabei ging es vor allem

um den Spaß, den achtsamen Um-
gang mit der Natur und den Zusam-
menhalt in den Familien.
Die Zielankunft der begeisterten
Familienteams war dann wieder im
JUZE. Zu Getränken und Imbiss gab
es hier für die erfolgreichen Teams
eine Urkunde, ausgestellt von Bür-
germeister Norbert Büscher, und
tolle Preise für alle Kinder.

Auch das Orga-Team der Bio-Ge-
meinde, des Jugendzentrum und der
SoLaWi hatten viel Freude an dem
emsigen Einsatz der Kinder und der
fröhlichen Erfüllung der kniffligen
Aufgaben aller Familien.
Schon jetzt ist die Vorfreude groß
auf den nächsten spannenden
Familienwandertag in den Herbst-
ferien 2023.

Änderung des Linienweges
der Buslinien 576, 578, 594, SB54, SB56 ab 28.10.2022
Aufgrund der teilweise aufgeho-
benen Einbahnstraßenregelung
entlang der Hauptstraße in Much
(B56), ändern sich wegen der
wieder gegebenen Erreichbarkeit

der Haltestellen „Much Kirche“
und Much Rathaus“, in Fahrtrich-
tung Siegburg/Overath die Stre-
ckenführung der Buslinien 576 in
Fahrtrichtung Neunkirchen, 578 in

Fahrtrichtung Much, SB54 in Fahrt-
richtung Overath/Siegburg, SB56
Fahrtrichtung Siegburg und der
Linie 594 in Fahrtrichtung Much.
Die Änderung gilt ab demDie Änderung gilt ab demDie Änderung gilt ab demDie Änderung gilt ab demDie Änderung gilt ab dem

28.10.2022!28.10.2022!28.10.2022!28.10.2022!28.10.2022!
Nähere Informationen sind der
Änderungsmitteilung der Rhein-
Sieg-Verkehrsgesellschaft (RSVG)
zu entnehmen.
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Mucher Weihnachtsmarkt 2022
Dieses Jahr findet am ersten Ad-
ventswochenende (26. + 27.11.2022)
endlich wieder der Mucher Weih-
nachtsmarkt statt. Die Vorberei-

tungen hierfür laufen auf Hochtou-
ren. Erfreulicherweise sind viele Aus-
steller aus den vergangenen Jahren
wieder mit dabei - ebenfalls werden

neue Stände vertreten sein. Auch
die örtlichen Geschäftsleute planen
fleißig und freuen sich auf die Besu-
cher. Wer kurzfristig noch mit einem

Stand teilnehmen möchte, kann sich
gerne beim Kulturamt 02245 68 60
wolf-guenter.opolka@much.de
um einen Standplatz bewerben.
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Hauptstraße in Much bis auf Teilstück
wieder beidseitig befahrbar

Seit Dienstag Nachmittag ist die
Ortsdurchfahrt Much bis auf das
Teilstück am Kirchplatz wieder
beidseitig befahrbar. Die Sperrbar-
ken und Verbotsschilder wurden
vom oberen Kreisel (B56/L312) bis
zur Engstelle, Hauptstraße Ecke
Lindenstraße entfernt. Der Ein-
bahnstraßenverkehr wurde für
dieses Teilstück aufgehoben.
Dennoch bedarf es wegen der
weiterhin laufenden Baumaßnahmen

am Kirchplatz einer Einbahnstra-
ßenregelung im Abschnitt zwi-
schen Kirchstraße und Abzweig
Lindenstraße in Richtung Ortsmit-
te (s. Plan).
Diese Verkehrsregelung ermög-
licht ab dem 28.10.2022 das An-
fahren der ÖPNV-Haltestellen
„Much Kirche“ und „Much Rat-
haus“. Bitte beachten Sie dazu
die separate Mitteilung der Rhein-
Sieg-Verkehrsgesellschaft (RSVG).

Jugendkulturwoche 2022 im JuZe Much

Spannende Herbstferien, viel Son-
nenschein und ein lebendiges Pro-
gramm in der diesjährigen Jugend-
kulturwoche im Jugendzentrum.
70 Kinder und Jugendliche haben
an unseren Workshops teilgenom-
men und sich in Bereichen der
Jugendkultur wie Kunst, Musik
Graffitti, Schmuck selbst ge-
stalten, You Tube und Erleb-
nispädagogik ausprobiert.
In diesem Jahr gab es zum ersten
Mal eine neue Kooperation mit
der Bio Gemeinde Much, unse-
rem Umweltbeauftragten Josef
Freiburg und uns. Zur Familien-
wanderung mit spannenden und
lustigen Aufgaben haben sich zum
Start und Ende der Wanderung
um Much Familien mit ihren Kin-
dern im JuZe getroffen. Die Sonne

lachte vom Himmel und die „JuZe
Hot Dogs“ truen zur guten Laune
bei. Für jeden gab es zum Ab-
schluss eine personalisierte Ur-
kunde, die alle stolz mit nach Hau-
se genommen haben.
Nach langer Zeit haben wir endlich

mal wieder eine erlebnispädagogi-
sche Aktion mit Marcel Dehn von
Erlebnisreich aus Köln unternom-
men, Spiele zur Vertrauensbil-
dung, Wettspiele und eine Klet-
teraktion auf 6 Meter Höhe un-
mittelbar am JuZe waren eine

echte Herausforderung.
Herzlichen Dank an alle, die mit-
gemacht haben, besonders an die
Rhenag, die uns mit einer großzü-
gigen Spende unterstützt haben.
Für das Team des JuZe Much
Gilda Beuke
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Mucher Krippenweg 2022

MusiCa - Musik und Tanzcafé
Am 03. November im Azurit

Nachrichten für Senioren
Pause beim Seniorenwandern

Versicherungsamt Much

Wünsche können in Erfüllung gehen

Der Mucher Krippenweg wird in diesem Jahr in die zweite Runde gehen.
Hier wird es in diesem Jahr mindestens eine Änderung im Wegeverlauf
geben. Erfreulicherweise hat die Familie des verstorbenen Krippenbauers

Heinrich Schmitz beschlossen, die bekannte Krippenausstellung im
Ortsteil Bröl fortzuführen. Diese Station wird selbstverständlich mit in den
Krippenweg aufgenommen. Weitere Informationen folgen demnächst.

Musik berührt die Menschen über
zahlreiche Sinne und Singen ist
zudem gesund!
Eingeladen sind alle Seniorinnen
und Senioren in Much, Neunkir-
chen-Seelscheid und Ruppichteroth.
Einmal monatlich spielt Uwe Wer-
heid auf seiner Gitarre in gemüt-
licher Atmosphäre im Klostersaal
des Seniorenzentrums Azurit und
singt altbekannte Melodien. Bei
Kaffee und Kuchen sind die Besu-

cher zum Zuhören, Mitsingen,
Schunkeln und Klatschen einge-
laden, und wer möchte darf gerne
auch Tanzen.
Viele Liedtexte von früher sind
nicht vergessen und mit ihnen
kehrt oft die Erinnerung an ver-
gangene Zeiten, an schöne Feste
und Erlebnisse zurück. So
bringt Musik Freude und bringt
Menschen in netter Gesell-
schaft zusammen.

Das Projekt MusiCa wird unter-
stützt durch den Arbeitskreis De-
menz, Much - Neunkirchen Seel-
scheid und Ruppichteroth und er-
hält eine Förderung durch die Lan-
desverbände der Pflegekassen
NRW. Der Ambulante Hospizdienst
und die Seniorenassistenz Engels
organisieren diesen musikali-
schen Nachmittag und sorgen für
Ihr leibliches Wohl.
Das nächste Musik- und Das nächste Musik- und Das nächste Musik- und Das nächste Musik- und Das nächste Musik- und TTTTTanzcaféanzcaféanzcaféanzcaféanzcafé

findet statt am Donnerstag denfindet statt am Donnerstag denfindet statt am Donnerstag denfindet statt am Donnerstag denfindet statt am Donnerstag den
03. November von 15.00 bis03. November von 15.00 bis03. November von 15.00 bis03. November von 15.00 bis03. November von 15.00 bis
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr.....
Wenn Sie beim nächsten Mal
dabei sein möchten - melden Sie
sich bitte an beim Seniorenbüro
der Gemeinde Much unter
Tel. 02245-6876.
Für den Arbeitskreis
Ute Zirwes / Hilla Schlimbach /
Sandra Engels-Pütz
sowie das Seniorenbüro Much

Ab sofort finden zunächst keine ge-Ab sofort finden zunächst keine ge-Ab sofort finden zunächst keine ge-Ab sofort finden zunächst keine ge-Ab sofort finden zunächst keine ge-
führten führten führten führten führten WWWWWanderungen statt.anderungen statt.anderungen statt.anderungen statt.anderungen statt.
Die bisher regelmäßig an jedem
1. Mittwoch eines Monats statt-

findende Wanderung für Senioren/
innen wird auf unbestimmte Zeit aus-
gesetzt. Grund der Absage ist die
momentan außergewöhnlich hohe

Zahl der Corona-Neuinfektionen in
unserer Gemeinde. Zu gegebener
Zeit werde ich in Abstimmung mit
den Wanderführern Georg Haasbach

und Hubert Tillmann rechtzeitig zur
nächsten Wanderung einladen.
Der Bürgermeister
i. A. Gaby Hofsümmer

Sie möchten einen Rentenantrag
stellen oder Unterlagen für das
Rentenversicherungskonto
(Kontenklärungsantrag)
einreichen?
Sie benötigen eine Bestätigung
für die Rentenversicherung?

Das Versicherungsamt in Much
ist jeden Montag für Sie im
Rathaus erreichbar. Allerdings
nur nach vorheriger Anmel-
dung unter 02243-89131 oder
per Mail rente@much.de, da
Frau Monika Kohler für die

Kommunen Eitorf, Hennef,
Much und Windeck tätig ist.
Sie hilft Ihnen gerne bei der
Antragsaufnahme. Eine Bera-
tung zu Rentenfragen führt
weiterhin einmal monatlich die
Deutsche Rentenversicherung

Rheinland im Rathaus Much
durch. Auch hierzu ist eine Ter-
minvereinbarung erforderlich
unter 02261 - 80501
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Stefan Mauermann

Dank einer Spende der Bürger-
stiftung Much
und mit Hilfe der Firma iDH „inno-
vative Dienstleistungen Habers“,
kann in der KULEN BANDE OGS
Much wieder gebuddelt werden.
Im Juni 2022 stellte die OGS Much
einen Antrag auf eine Unterstüt-
zung der Bürgerstiftung Much.
Und tatsächlich durften wir uns
etwas wünschen:
Im letzten Jahr hatte die Offene
Ganztagsschule Much auf dem
Schulhof, sehr häufig mit Vanda-
lismus zu kämpfen. Das Ergebnis
war/ist ein sehr trostloser Schul-
hof. Die Kinder tragen es mit Fas-
sung und spielen mit imaginären

Fußballtoren und Basketballkör-
ben. Alle freuen sich schon auf die
für das Jahr 2023 anstehenden
Erneuerungen des Außenbereichs.
Doch im Sandbereich stießen die

Kinder nicht nur an ihre Grenzen,
sondern auch auf harte Erde, so
dass das Bauen nicht wirklich
Spaß machte.
So fiel unser Wunsch auf eine große

LKW Ladung Spielsand.
Pünktlich zum Ferienstart fuhr ein
LKW der Firma iDH unter lautem
Gejohle der Kinder auf den Schul-
hof der OGS und kippte einen
riesigen Berg Sand ab.
Auf 1,2 und 3 wurde die Absper-
rung entfernt und mit großem
Geschrei eroberten die Kinder
den Sandberg. Jetzt kann wieder
gespielt, gebaut und gebuddelt
werden.
Alle Kleinen und Großen der
Kulen Bande danken der Bürger-
stiftung Much für diesen „Wunsch-
erfüller“ und der Firma iDH für die
schnelle Lieferung.
Das OGS Team Kule Bande

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info
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Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262 701464

Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstr. 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Str. 2B, 53797 Lohmar (Birk), 02246/913650

Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath (Heiligenhaus), 02206/3155

Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
Ginkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-Apotheke
Siebenbürger Platz 13, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262/999111

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid), 02247-300707

Angaben ohne Gewähr

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - zentrale Nummer

Urlaub
der ortsansässigen Ärzte
Die Praxis von Dirk Überhorst ist bis
einschl. 04.11.2022 geschlossen.
Die Die Die Die Die VVVVVertretung übernehmen die inertretung übernehmen die inertretung übernehmen die inertretung übernehmen die inertretung übernehmen die in
der o.g. Zeit anwesenden Ärzteder o.g. Zeit anwesenden Ärzteder o.g. Zeit anwesenden Ärzteder o.g. Zeit anwesenden Ärzteder o.g. Zeit anwesenden Ärzte
vor Ort:vor Ort:vor Ort:vor Ort:vor Ort:
Jan Grothaus, Hauptstraße 21,

53804 Much, 02245/ 6103120
Iris Franken, Dorfstraße 33,
53804 Much, 02245/6991
Tara Osmann,
Hauptstraße 37, 53804 Much,
02245/5353

116117 - die neue Nummer116117 - die neue Nummer116117 - die neue Nummer116117 - die neue Nummer116117 - die neue Nummer
für den Notdienstfür den Notdienstfür den Notdienstfür den Notdienstfür den Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funk-
tioniert ohne Vorwahl und ist
für Patienten kostenlos.
Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 0022833

vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Ambulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter Hospizdienst
Much eMuch eMuch eMuch eMuch e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

Tierarztpraxis
Dipl. vet. med. Mohs
& Dr. med. vet. Ammon
0172 7010275 (v. 7 - 22 Uhr)
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere  0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246 / 912110
Tierklinik Köln-Porz
02203 / 33323
Tierklink Kaiserberg
0203 / 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 8811884
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr.
01805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 986700 können Sie den
zahnärztlichen Notdienst erfragen.
Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:
112112112112112
InformationszentraleInformationszentraleInformationszentraleInformationszentraleInformationszentrale
für für für für für VVVVVergiftungsfälleergiftungsfälleergiftungsfälleergiftungsfälleergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
Dienstags 10 - 11 Uhr
Donnerstags 16 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung
02245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nummer:
0800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 44.
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
Gas- u.Gas- u.Gas- u.Gas- u.Gas- u.     WWWWWasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nummer:
0800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nummer 02245 / 680 an den
Abwasserbetrieb der Gemeinde

Much und außerhalb der Dienst-
zeiten an die 0800/7766655.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnummer:
02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
EEEEErziehungs- und Familienbera-rziehungs- und Familienbera-rziehungs- und Familienbera-rziehungs- und Familienbera-rziehungs- und Familienbera-
tungsstelle im Jugendhilfezentrumtungsstelle im Jugendhilfezentrumtungsstelle im Jugendhilfezentrumtungsstelle im Jugendhilfezentrumtungsstelle im Jugendhilfezentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9 bis 12 Uhr eine offene Sprech-
stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im
Jugendhilfezentrum in Neunkir-
chen Hauptstraße 78 an. Die
Sprechstunde findet im Raum E.04,
Telefon: 02247/ 921555521 statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar,
Landgrafenstraße 1
02241 / 2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formula-
ren kompetent vertraulich und
kostenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch
telefonisch erreichbar unter
02245/4418
In Much Ort,
Pfarrheim St. Martinus,
Klosterstraße 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 - 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, 02245.4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 - 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest ( Dipl. Sozialarbeite-
rin - SKF ), mit Terminvereinbarung,
02241/958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für
Beratungsgespräche zur Verfü-
gung. Für Gespräche mit Frau
Ines Mildner-Rest bitten wir um
Terminabsprache
(02245/958046) gebeten.
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Feinstaubsensor der GE Much geht ans Netz

Fotos: A. HeinzeFotos: A. HeinzeFotos: A. HeinzeFotos: A. HeinzeFotos: A. Heinze

Der erste von drei Feinstaubsen-
soren, die im Rahmen des IoT
Osterferienworkshops entstan-
den sind, geht ans Netz! Die
feierliche Einweihung und Inbe-
triebnahme fand am 26.9.2022
auf dem Betriebsgelände der
Rhein-Sieg Netz in Much statt.
Bürgermeister Norbert Büscher,
der die Schirmherrschaft zu die-
sem Projekt übernommen hat-
te, Dr. Andreas Esser, Geschäfts-
führer der Rhein Sieg Netz, der
Sponsor des MINTMINTMINTMINTMINT-W-W-W-W-Workshopsorkshopsorkshopsorkshopsorkshops
war und Casper Armster (dasdi-
gidings e.V.), der die Schüler-
innen und Schüler während der
Woche angeleitet und begeis-
tert hat, freuten sich über das
Engagement und die gelungene
Arbeit der 16 Schülerinnen und
Schüler der Gesamtschule Much.
Im Workshop bauten die Schüler-
innen und Schüler mehrere
Umweltsensoren.
Einer dieser Sensoren liefert seine
Daten vom Betriebsgelände der
Rhein-Sieg Netz in der Zander-
staße in Much, ein weiterer soll
an der Bushaltestelle der Ge-
samtschule installiert werden.
In den unscheinbaren handels-
üblichen Abwasserrohren ste-
cken verschiedene Sensoren, die
neben Temperatur, Luftdruck und
Luftfeuchtigkeit den Feinstaub-
gehalt der Luft messen. Die
Messdaten sind über das LoRa
Netz in ein weltweites Erfassungs-
system eingebunden und öffent-
lich abrufbar unter folgendem
Link:
https://opensensemap.org/explore/
6266293618aca4001ca63291



Mitteilungsblatt Much – 28. Oktober 2022 – Woche 43 / 28.10.2022 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

Evangelische Kirche Much
Wochenspruch: Es ist dir gesagt
Mensch, was gut ist und was der
Herr von dir fordert: nichts als
Gottes Wort halten und Liebe üben
und demütig sein vor deinem
Gott. Micha 6,8
Sonntag, 30. Oktober -Sonntag, 30. Oktober -Sonntag, 30. Oktober -Sonntag, 30. Oktober -Sonntag, 30. Oktober -
20.20.20.20.20. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
10 Uhr - Gottesdienst (Börner)
unter musikalischer Begleitung
durch unsere Kinderchöre unter

Leitung von Verena Buchholz.
In diesem Gottesdienst wer-
den Tino Kröner und Milo Turpel
getauft.
Montag, 31. Oktober -Montag, 31. Oktober -Montag, 31. Oktober -Montag, 31. Oktober -Montag, 31. Oktober -
ReformationsfestReformationsfestReformationsfestReformationsfestReformationsfest
19 Uhr - Gottesdienst
Zu unserem Reformationsgottes-
dienst wird in diesem Jahr neben
Martin Luther und seiner Gattin,
Jean Calvin, der Genfer Reformator,

zu Gast sein.
Im Anschluss an den Gottesdienst
sind wir alle wieder in „Herrn Kä-
thes“ Klostergarten zu einer zünfti-
gen Suppe und geselligem Beisam-
mensein eingeladen.
Seid dabei, erst Kirche,
dann Klostergarten, alles bei uns!
Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
8.15 Uhr - Gottesdienst für die
Grundschule Klosterstraße

19 Uhr - Friedensgebet
für die Ukraine
19.30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 3. Novemberonnerstag, 3. Novemberonnerstag, 3. Novemberonnerstag, 3. Novemberonnerstag, 3. November
15 Uhr - Wichtelchor
16 Uhr - Regenbogenchor
Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
18.30 Uhr - Selbsthilfegruppe
Angst- und Panikkrankheit
(Informationen unter
0151/56009082)

Jehovas
Zeugen
Besuch aus unserer
Weltzentrale

Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
laden wir zu einem besonderen
Vortrag ein.
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Wersch 65, 53894 Much
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 10 Uhr
Diese Veranstaltung findet in ganz
Deutschland statt.

Als besonderen Redner freuen
wir uns auf David SplaneDavid SplaneDavid SplaneDavid SplaneDavid Splane, welcher
ein wichtiges Mitglied unserer
Weltzentrale ist.

„Deshalb macht euch weiter ge-
genseitig Mut und baut einander
auf, so wie ihr es ja schon tut.“
(1.Thessalonicher Kapitel 5 Vers 11)
Weitere Veranstaltungen, die Ih-
nen helfen, Ihre Bibel kennenzu-
lernen, sind: am Donnerstag,
3. November, um 19 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
9.30 Uhr - Hl.M. f.d. LuV d. Pfarrg.
- f.d Verst. d. Fam. Militz u. Schoj-
da
Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
19 Uhr - Mahnwache
Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
9.30 Uhr - Hl.M. - JG I. Stommel -
E. Weyand - Stommel-Kühnhen-
rich u. W. Stommel, anschl. Grä-
bersegnung
Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
9.30 Uhr - Hl.M. f.d. LuV d. Pfarrg.
STM E. u. F. Vorster - SWA H.D.
Schneider - JG M. Gieseke
11 Uhr - Tauffeier
Kollekte: Büchereien
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Weihnachtsbuchausstellung:Weihnachtsbuchausstellung:Weihnachtsbuchausstellung:Weihnachtsbuchausstellung:Weihnachtsbuchausstellung: 6.
November, 13 bis 17 Uhr in der
Arche - mit Caféteria
St. Maria Magdalena, Schönen-
berg
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - f.d. LuV d. Pfarrg.
- 2. JG H. Reintges u. Hl.M. f.
R.Reintges, EL B. Reintges, verst.

Geschwister, W. Halber, A. Fisch-
bach u. F. Pinar
Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
11 Uhr - Hl.M. m. Chor - JG H.
Goer u. Hl.M. f. C. Goer, verst.
Ang., R. Löhe, Eltern u. Bruder
Heinz - M. Weber - O. u. E. Busch -
LuV d. Fam. Pott u. Groha, anschl.
Gräbersegnung
Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
8.30 Uhr - Hl.M. zu Allerseelen
Kollekte: Priesterausbildung in
Osteuropa
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
18.30 Uhr - Hl.M. - STM LuV d.
Familie v. Scheidt-Weschpfennig -
f.d. Verst. d. Woche: 2014: H. Jüng-
ling, 2020: K. Sädler
Sonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. Oktober
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. f.d. LuV d. Pfarrg. -
JG H. Jüngling u. JG f.d. Eltern H.
u. A. Jüngling
Kollekte: Büchereien
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit

17 Uhr - Hl.M.
Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M. - A. Wos u.d. armen
Seelen im Fegefeuer
18.45 Uhr - Männerbetstunde
Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. ----- LuV d. Fam. J. u.
W. Kühbacher u. f.d. Verst. M. u.
M. Wißborn
Kollekte: Büchereien
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist am 3.+17.
November; 1.+15. Dezember, jeweils
von 13 bis 15 Uhr geöffnet
Ruppichteroth, Mucher Straße 13.
Info: K. Schramm (02295 5848 / 6406)
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich

einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Das Pastoralbüro ist vom 24. Ok-
tober bis 4. November montags,
mittwochs und freitags von 10 bis
12 Uhr besetzt u. am Mittwoch, 2.
November, geschlossen. Das Kon-
taktbüro in Winterscheid ist am
26. Oktober + 2. November ge-
schlossen.
Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-
sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
Legende:
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Nachrichten für den Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de
köB Much |köB Much |köB Much |köB Much |köB Much | Kirchplatz 8 | Die Bü-
cherei ist mittwochs von 17 bis 19
Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr, sams-
tags und sonntags von 10 bis 12 Uhr
geöffnet. Vorbestellungen gerne per
E-Mail (info@buecherei-much.de)
oder über den Anrufbeantworter
02245 3613.
Bücherflohmarkt im BüchereikellerBücherflohmarkt im BüchereikellerBücherflohmarkt im BüchereikellerBücherflohmarkt im BüchereikellerBücherflohmarkt im Büchereikeller
| Hier werden aussortierte Bücher
bzw. Buchspenden zu den Öffnungs-
zeiten angeboten, hierfür ist kein
Leseausweis erforderlich. Kommen
Sie gerne vorbei, das Büchereiteam
berät Sie gerne.
Kleiderstube |Kleiderstube |Kleiderstube |Kleiderstube |Kleiderstube | montags und mitt-
wochs von 10 bis 12 Uhr freitags von
14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet. Telefo-
nisch erreichen sie das Kleiderstu-
ben-Team unter 01575 323655401575 323655401575 323655401575 323655401575 3236554
Lotsenpunkt |Lotsenpunkt |Lotsenpunkt |Lotsenpunkt |Lotsenpunkt | Am 1. und 3. Donners-
tag im Monat sind von 15 bis 17 Uhr
unsere ehrenamtlichen Soziallotsen
für Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat Frau
Mildner-Rest (Dipl. Sozialarbeiterin)
nach Anmeldung Sprechstunde. Die
Sozial-Lotsen sind telefonisch unter
02245 4418 zu erreichen und Frau
Mildner-Rest unter 0151 15414097.
Bitte beachten Sie beim Besuch des
Lotsenpunktes die üblichen
Hygienemaßnahmen.
Jeden Mittwoch | 19 Uhr | EvJeden Mittwoch | 19 Uhr | EvJeden Mittwoch | 19 Uhr | EvJeden Mittwoch | 19 Uhr | EvJeden Mittwoch | 19 Uhr | Ev..... Kirche Kirche Kirche Kirche Kirche
| Ökumenisches Friedensgebet| Ökumenisches Friedensgebet| Ökumenisches Friedensgebet| Ökumenisches Friedensgebet| Ökumenisches Friedensgebet
Zum 2. Mal fand in Marienfeld ein
KartoffelfestKartoffelfestKartoffelfestKartoffelfestKartoffelfest, zu Gunsten von Mis-
sio (katholisches Hilfswerk) statt.
Insgesamt konnten rund 500 Euro
dem Hilfswerk für seine Aufgaben in
den Slams von Nairobi (Kenia) zur
Verfügung gestellt werden. Wir dan-
ken, allen Helfern und Spender die
den Ortsausschuss Marienfeld dabei
unterstützt haben.
Montag | 1.Montag | 1.Montag | 1.Montag | 1.Montag | 1. November |  November |  November |  November |  November | Allerheili-Allerheili-Allerheili-Allerheili-Allerheili-
gen im Pfarrverband Muchgen im Pfarrverband Muchgen im Pfarrverband Muchgen im Pfarrverband Muchgen im Pfarrverband Much
9.30 Uhr | St. Martinus | Much |
Festmesse, anschl. Gräbersegnung
11 Uhr | St. Mariä Himmelfahrt |
Marienfeld | Festmesse, anschl. Grä-
bersegnung
15.30 Uhr | St. Johann Bapatist |
Kreuzkapelle | Andacht anschl. Grä-
bersegnung auf dem Friedhof |
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Hygieneregeln im Gottesdienst |Hygieneregeln im Gottesdienst |Hygieneregeln im Gottesdienst |Hygieneregeln im Gottesdienst |Hygieneregeln im Gottesdienst | Wir
empfehlen weiterhin eine Maske zu
tragen und Abstand zu halten.
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 30. Oktober - 31. SonntagSonntag, 30. Oktober - 31. SonntagSonntag, 30. Oktober - 31. SonntagSonntag, 30. Oktober - 31. SonntagSonntag, 30. Oktober - 31. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
8.30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,

anschl. Beichtgelegenheit
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1. November -  November -  November -  November -  November - AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
9.30 Uhr - Festmesse, anschl. Gang
zum Friedhof und Gräbersegnung
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2. November -  November -  November -  November -  November - AllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelen
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
8.30 Uhr - Frauengemeinschafts-
messe, anschl. Frühstück
Freitag, 4. November -Freitag, 4. November -Freitag, 4. November -Freitag, 4. November -Freitag, 4. November -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
14 Uhr - Beerdigung Hans Christian
Lambertz, anschl. Exequien
Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -
32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
mit dem Martinus Chor
14.30 Uhr - Tauffeier
Ferdinand Schmitz und Leano Wurth
und Leonie Welp
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
keine Vorabendmesse
Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
18 Uhr - Gräbersegnung auf dem
Friedhof, anschl. Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
19 Uhr - junger Rosenkranzandacht
Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
keine Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
Mittwoch | 8. November | 19.30 Uhr |Mittwoch | 8. November | 19.30 Uhr |Mittwoch | 8. November | 19.30 Uhr |Mittwoch | 8. November | 19.30 Uhr |Mittwoch | 8. November | 19.30 Uhr |
Pfarrheim Klosterstraße 8 | Jahres-Pfarrheim Klosterstraße 8 | Jahres-Pfarrheim Klosterstraße 8 | Jahres-Pfarrheim Klosterstraße 8 | Jahres-Pfarrheim Klosterstraße 8 | Jahres-
hauptversammlunghauptversammlunghauptversammlunghauptversammlunghauptversammlung des Kirchbau-
verein Sankt Martinus Much im

Lotsenraum.
Öffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
14.30 bis 17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist, Much-Pfarrkirche St. Johann Baptist, Much-Pfarrkirche St. Johann Baptist, Much-Pfarrkirche St. Johann Baptist, Much-Pfarrkirche St. Johann Baptist, Much-
KreuzkapelleKreuzkapelleKreuzkapelleKreuzkapelleKreuzkapelle
Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
17 Uhr - Vorabendmesse
mit Einführung der Messdiener
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1. November -  November -  November -  November -  November - AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
15.30 Uhr - Andacht, anschl. Gang
zum Friedhof und Gräbersegnung
Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
17 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02245/2171
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,
Much-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-Marienfeld
Sonntag, 30. Oktober - 31. SonntagSonntag, 30. Oktober - 31. SonntagSonntag, 30. Oktober - 31. SonntagSonntag, 30. Oktober - 31. SonntagSonntag, 30. Oktober - 31. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis

11 Uhr - Hl. Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1. November -  November -  November -  November -  November - AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
11 Uhr - Festmesse, anschl. Gang
zum Friedhof und Gräbersegnung
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2. November -  November -  November -  November -  November - AllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelen
14 Uhr - Beerdigung Trudi Ludwig,
anschl. Exequien
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 4. November -Freitag, 4. November -Freitag, 4. November -Freitag, 4. November -Freitag, 4. November -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
18.30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe mit sakr. Segen,
anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -
32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmessen in der Filial-
kirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Allerheiligs-
ten jeden Freitag um 18.30 Uhr in
der Pfarrkirche!
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112



Mitteilungsblatt Much – 28. Oktober 2022 – Woche 43 / 28.10.2022 – www.mitteilungsblatt-much.de12

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 30. Oktober -Sonntag, 30. Oktober -Sonntag, 30. Oktober -Sonntag, 30. Oktober -Sonntag, 30. Oktober -
31. Sonntag im Jahreskreis31. Sonntag im Jahreskreis31. Sonntag im Jahreskreis31. Sonntag im Jahreskreis31. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
JG Maria Blum, Anton Blum,
Sohn Helmut und verstorbene
Angehörige
Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -Dienstag, 1. November -
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
9.30 Uhr - Hl. Messe
15 Uhr - Andacht mit Gang zum
Friedhof und Segnung der Gräber
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
19 Uhr - Hl. Messe
StM Eheleute Wilh. Sommerhäu-
ser u. Anna Maria Klein sowie Wit-
we Wilh. Röhrig von Eischeid u.
lebende u. verstorbene Angehöri-
ge, die Lebenden u. Verstorbenen
der Familien Gremm u. Giesel und
für geistliche Berufungen
Freitag, 4. November -Freitag, 4. November -Freitag, 4. November -Freitag, 4. November -Freitag, 4. November -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
17 Uhr - Martinsandacht anschlie-

ßend Martinszug
Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -Sonntag, 6. November -
32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Familienmesse mit Vor-
stellung der Kommunionkinder
JG Irene Steimel u. verstorbene
Angehörige,
JG Konni Arnolds u. lebende u.
verstorbene Angehörige
Josef Walterscheid

MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Erinnerung an die Erinnerung an die Erinnerung an die Erinnerung an die Erinnerung an die VVVVVerstorbenenerstorbenenerstorbenenerstorbenenerstorbenen
an an an an an AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
In Mexiko gibt es eine besondere
Tradition am 1. November, bei der
an die Verstorbenen gedacht wird.
Es wird ein Altar mit Fotos, Blu-
men und Kerzen aufgebaut, und
es wird ein Buch ausliegen. In die-
sem haben Sie die Möglichkeit,
den Namen Ihres Verstorbenen

Atomkraftwerke enden am 15.04.23 - was tun in Much
Der Atomausstieg ist sicher

Ende: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informieren

Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Die Bundesregierung hat den end-
gültigen Ausstieg aus der Atomen-
ergie bis April 2023 beschlossen.
Das bedeutet, dass alle deutschen
Atomkraftwerke bis April vom Netz

einzutragen.
Diese Idee haben wir im vergan-
genen Jahr auch in St. Margaretain St. Margaretain St. Margaretain St. Margaretain St. Margareta
für den Pfarrverbandfür den Pfarrverbandfür den Pfarrverbandfür den Pfarrverbandfür den Pfarrverband umsetzt und
möchten diese Tradition gerne
beibehalten. Gern können sie Ihre
Fotos im Pfarrbüro abgeben oder
selber auf den dafür vorgesehe-
nen Altar in St. Margareta legen.
Wenn der Altar wieder abgebaut
wird können Sie Ihre Fotos im
Pfarrbüro abholen.
An Allerheil igenAllerheil igenAllerheil igenAllerheil igenAllerheil igen feiern wir in
St.St.St.St.St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna um 9.30 Uhr die heilige
Messe und am Nachmittag um
15 Uhr die Andacht mit anschlie-Andacht mit anschlie-Andacht mit anschlie-Andacht mit anschlie-Andacht mit anschlie-
ßendem Gang zum Friedhof undßendem Gang zum Friedhof undßendem Gang zum Friedhof undßendem Gang zum Friedhof undßendem Gang zum Friedhof und
GräbersegnungGräbersegnungGräbersegnungGräbersegnungGräbersegnung.
In diesem Jahr wird der JGV in
Hermerath wieder einen Martins-Martins-Martins-Martins-Martins-
zug mit anschließend gemütlichemzug mit anschließend gemütlichemzug mit anschließend gemütlichemzug mit anschließend gemütlichemzug mit anschließend gemütlichem
BeisammenseinBeisammenseinBeisammenseinBeisammenseinBeisammensein organisieren.
Wir beginnen am Freitag, 4. No-

vember, um 17 Uhr mit einer klei-
nen MartinsandachtMartinsandachtMartinsandachtMartinsandachtMartinsandacht, im Anschluss
geht der Martinszug. Alles Weite-
re entnehmen Sie bitte dem Aus-
hang. Wir bedanken uns beim JGV
für die Organisation!
Bitte denken Sie auch wieder
einmal an den Korb für die TTTTTafelafelafelafelafel.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
(sonst im Pastoralbüro
in Neunkirchen T: 02247-2333)

Am 31. Oktober bleibt dasAm 31. Oktober bleibt dasAm 31. Oktober bleibt dasAm 31. Oktober bleibt dasAm 31. Oktober bleibt das
Pastoralbüro geschlossen!Pastoralbüro geschlossen!Pastoralbüro geschlossen!Pastoralbüro geschlossen!Pastoralbüro geschlossen!
per E-Mail:
pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
Homepage:
 www.pfarrbverband-nk-se.de
In dringenden Fällen erreichen Sie
einen Seelsorger über den Notruf:
0151 58 84 83 28.

genommen werden müssen und
keine neuen Brennelemente mehr
gekauft werden. Wir halten das für
einen wichtigen und richtigen
Schritt.
Wenn die Kernenergie abgeschal-
tet wird, müssen andere Energie-
quellen gefunden werden.
Deutschland muss also jetzt alter-
native Energiequellen finden, um
den Strombedarf zu decken.
Deshalb sollten wir uns jetzt auf die
zentralen Debatten konzentrieren,

wie die Frage der Energieeinspa-
rung und -effizienz, der Versorgungs-
sicherheit und der Netzstabilität.
Ein weiteres wichtiges Thema ist
jetzt die Suche nach Möglichkei-
ten, den Anteil der erneuerbaren
Energien an unserer Stromversor-
gung zu erhöhen. Was könnte das
für Much bedeuten:
- alle öffentlichen Gebäude mit

einer Photovoltaikanlage aus-
statten, um die kommunalen
Stromkosten zu senken

- eine große Photovoltaikanlage
installieren und gemeinsam als
Bürgergenossenschaft betreiben

- Windkraftanlagenbau hier in
Much möglich machen und
dafür im Flächennutzungsplan
die Errichtung von Anlagen zur
Nutzung der Windenergie ge-
mäß § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB
privilegiert im Außenbereich
zulassen, sofern öffentliche
Belange nicht beeinträchtigt
werden.

Wolfgang Weyer
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

VOLL DEN 
ÜBERBLICK 
www.kultur-in-troisdorf.de

Neue Ära in der Einwanderungspolitik

FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

Menschen, die seit fünf Jahren in
Deutschland geduldet sind, sol-
len ein Chancen-Aufenthaltsrecht
erwerben können. Straftäter blei-
ben ausgeschlossen. Besondere
Integrationsleistungen von Gedul-
deten sollen gewürdigt werden.
Mit dem Chancen-Aufenthalts-
recht schafft die Regierungskoa-
lition eine moderne Einwande-
rungspolitik für Deutschland. Zu-
künftig könnten Menschen, die
sich in Deutschland integriert ha-
ben, einen dauerhaften Aufent-
haltstitel erwerben. Profitieren
sollen davon nur Ausländer, die
sich zur freiheitlichen demokrati-
schen Grundordnung bekennen,
Straftäter bleiben ausgeschlossen.
Ebenso Personen, die ihre Ab-
schiebung aufgrund von wieder-
holten, vorsätzlichen und eigenen
Falschangaben oder aktiver Iden-
titätstäuschung verhindern.
Auch angesichts des Fachkräfte-
mangels sei dies ein wichtiger
Schritt. FDP-Präsidiumsmitglied
Christian Dürr erklärt: „Es ist nie-
mandem zu erklären, dass Men-
schen, die hier dauerhaft geduldet
sind, von Sozialtransfers leben müs-
sen, weil sie nicht arbeiten dürfen.“
Aus HilfeempfängernAus HilfeempfängernAus HilfeempfängernAus HilfeempfängernAus Hilfeempfängern
Steuerzahler machenSteuerzahler machenSteuerzahler machenSteuerzahler machenSteuerzahler machen
Für Dürr ist das Chancen-Aufent-
haltsrecht „ein wichtiger erster
Baustein für den Beginn einer
großen Reform“. Denn: „Bislang

wurden Menschen mit Duldungs-
status geradezu vom Arbeitsmarkt
ferngehalten. Anstatt diesen Men-
schen Transferleistungen zu finan-
zieren, sollten sie von eigener
Hände Arbeit leben können.“
„Es kommen dadurch auch nicht
mehr Menschen ins Land. Wir spre-
chen von Menschen, die schon da
sind, die seit Jahren hier bei uns
im System hängen“, erklärte der
Parlamentarische Geschäftsführer
der FDP-Bundestagsfraktion, Ste-
phan Thomae. Im Bundestag mach-
te er deutlich, dass von der Neu-
regelung alle profitierten:
Die Geduldeten, die Verbraucher,
Arbeitgeber und der Staat.

Nicht länger die FalschenNicht länger die FalschenNicht länger die FalschenNicht länger die FalschenNicht länger die Falschen
abschiebenabschiebenabschiebenabschiebenabschieben
Das Chancen-Aufenthaltsrecht
eröffne „Menschen, die seit lan-
gem in Deutschland sind, die
Chance, sich in den Arbeitsmarkt
zu integrieren und Teil unserer
Gesellschaft zu werden“, betonte
FDP-Fraktionschef Christian Dürr.
„Wir wollen, dass diese Menschen
auf eigenen Beinen stehen, dass
sie ihr Leben auch bei uns selbst
in die Hand nehmen. Mit einem
Wort: Wir wollen in diesem Land
aus Hilfeempfängern Steuerzahler
machen.“
„Deutschland schiebt häufig die
Falschen ab. Menschen, von de-
nen wir mit hoher Wahrschein-
lichkeit sagen können, dass sie in
Deutschland bleiben werden, soll-
ten die Chance erhalten, hier ih-
ren eigenen Lebensunterhalt zu
verdienen“, meint auch FDP-
Fraktionsvize Konstatin Kuhle.

Um Deutschland zu einem Einwan-
derungsland zu machen, müsse in
einem nächsten Schritt ein „Einwan-
derungsgesetz erarbeitet werden,

das bürokratische Hürden ab-
baut und umfangreiche Migration
in den Arbeitsmarkt erlaubt“.
Ihre FDP Much

Werner Michels
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www.kultur-in-troisdorf.de

Herbst-Winter-
Werkkunstmarkt
Am 12. und 13. November 2022
in Nümbrecht
Der Herbst-Winter-Werkkunst-
markt in Nümbrecht findet am
12. + 13. November 202212. + 13. November 202212. + 13. November 202212. + 13. November 202212. + 13. November 2022 in
der GWN-Arena (Mateh-Yehu-
da-Str. 3a) statt. Sowohl Sams-
tag als auch Sonntag ist der
Markt für Sie von 11.00 Uhr -11.00 Uhr -11.00 Uhr -11.00 Uhr -11.00 Uhr -
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr bei freiem Eintritt
geöffnet.
Die Werkkunstmärkte in Nüm-
brecht gehören mit rund 45
Aussteller*innen seit Jahren zu
den bekanntesten und belieb-
testen, nicht nur in der hiesigen
Region. Sie sind traditioneller
Treffpunkt für alle diejenigen, die
Kunst- und Handwerk schätzen
und lieben. Die Aussteller*innen
reisen aus ganz Deutschland an,
um ihre Arbeiten, Fertigkeiten
und Kunstwerke zu zeigen und
um ihr Können zu demon-strie-
ren. Selbst gefertigte Deko-ra-
tionen für Tisch und Türen oder
die Gute Stube vermitteln einen
Hauch von Herbst und stimmen
auf die Zeit der Kerzen und Lich-
terketten ein. Doch auch ande-
res wird nicht zu kurz kommen:

Anzeige

Keramik, Schmuck, Häkelfilet-
arbeiten, Teddys, Puppen, Gruß-
karten, Tisch-decken, Patch-
work, Filzkunst, Holzarbeiten
und noch vieles mehr.
Bitte beachten Sie die aktuellen
Corona-Schutzmaßnahmen und
Regeln.

Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort:
GWN Arena Nümbrecht

Aktuelles
des Bläsercorps Much

Letzte Hilfe Kurs
Würdevolle Begleitung für Sterbende

Zufrieden können wir auf unsere
letzten Auftritte zurückblicken.
Nach der Corona Pause fanden in
diesem Jahr wieder Volks- und
Brauchtumsfeste statt. Wir spiel-
ten bei den Erntefesten in Much,
Wellerscheid, Drabenderhöhe und
Vilkerath und hatten dabei recht
viel Spaß und Freude. So war es
eine richtige „Gaudi“ beim Wel-
lerscheider Erntezug, in dem für
die Fußgruppen eingesetzten
Schulbussen, unsere Instrumente
erklingen zu lassen. Auch in Vil-
kerath war es ein tolles Gefühl
mit Marschmusik an den vielen
Besuchern des Festumzugs bei
bestem Wetter vorbei zu ziehen.
Doch geht es in unserem musika-
lischen Kalender weiter. Vor uns
liegen die Martinszüge Much,
Hetzenholz und Wellerscheid. Un-
sere Jugendgruppe übernimmt
erstmalig einen kleinen Umzug
in Hevinghausen, worauf wir
besonders stolz sind.
Weiter geht es dann mit dem

Mucher Weihnachtsmarkt, wo wir
traditionell mit unserer Reibeku-
chenbude vertreten sind.
Am zweiten Advent werden wir
das Hochamt als unsere Stiftungs-
messe musikalisch gestalten und
in der Christmette am Heiliga-
bend den letzten Auftritt in die-
sem Jahr haben.
In der vergangenen Woche er-
reichte uns die traurige Nachricht
vom Tod unseres ehem. Mitglieds
Christian Lambertz. Viele Jahre
spielte er in unserem Verein Tuba
und Posaune. Kurz vor seinem Tod
hat er noch seine Instrumente
unserem Verein gestiftet, was uns
gezeigt hat, dass er im Herzen
dem BCM noch verbunden war.
Hierfür ein großes Dankeschön an
Dich lieber Christian.
Wir als Bläsercorps sind froh auch
in der Zukunft für Sie als unser
Publikum Musik machen zu dür-
fen und wünschen ihnen weiterhin
alles Gut und viel Gesundheit.
Bläsercorps Much

Wenn Angehörige oder Freunde
schwer erkranken, macht das vie-
le Menschen rat- und hilflos.
In unserem „Letzte Hilfe Kurs“
werden neben einem Basiswissen
zur Orientierung auch praktische
Tipps vermittelt, wie man Betrof-
fenen in dieser Situation beistehen
kann. Primäres Ziel ist dabei nicht
die Verlängerung des Lebens an
sich, sondern die Linderung von

Leiden und Erhalt der Lebensqualität.
Der nächste Kurs findet am
DonDonDonDonDonnerstag,nerstag,nerstag,nerstag,nerstag, 17. 17. 17. 17. 17. November November November November November,,,,, von
17 bis 21 Uhr17 bis 21 Uhr17 bis 21 Uhr17 bis 21 Uhr17 bis 21 Uhr im Gemeindehaus
der Ev. Kirche in der Dahlerhofer
Str. 3 in Neunkirchen statt.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te beim Amb. Hospizdienst Much,
Tel. 02245/618090
oder
kontakt@hospizdienst-much an.
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Der Bürgerbus Much sucht Verstärkung
Disponentinnen/Disponenten und Fahrerinnen/Fahrer
Sie wollen sich ehrenamtlich en-Sie wollen sich ehrenamtlich en-Sie wollen sich ehrenamtlich en-Sie wollen sich ehrenamtlich en-Sie wollen sich ehrenamtlich en-
gagieren, dann sind Sie bei unsgagieren, dann sind Sie bei unsgagieren, dann sind Sie bei unsgagieren, dann sind Sie bei unsgagieren, dann sind Sie bei uns
richtig!richtig!richtig!richtig!richtig!
Seit April 2021 ist der Bürgerbus
Much mit seinem neuen attrakti-
ven Fahrplan unterwegs. Konti-
nuierlich steigende Fahrgastzah-
len sind ein Beweis dafür, dass
diese Dienstleistung von den Mu-
cher Bürgerinnen und Bürger stark
angenommen wird. Um nun die-
sen Service auszubauen und nach-
haltig sicherzustellen - vor allem
in den Wintermonaten, fällt immer
wieder Personal krankheitsbe-
dingt aus - suchen wir zur Ver-
stärkung unseres Teams Dispo-
nentinnen / Disponenten und Fah-
rerinnen/Fahrer.
Wir garantieren Ihnen für die Auf-
gabe als Disponentin/DisponentDisponentin/DisponentDisponentin/DisponentDisponentin/DisponentDisponentin/Disponent
eine umfassende Einweisung in
die Buchungssoftware. Eine Bu-
chung wird anschließend automa-
tisch auf ein Tablet im Bus an die
Busfahrer übermittelt.
Sie benötigen kein Auto und kön-
nen uns von zuhause aus unter-
stützen. Sie benötigen lediglich
ein Telefon und ein Tablett oder

PC mit Internetzugang.
Sie wollten schon immer mal die
entlegensten Orte im Gemeinde-
gebiet kennenlernen, dann ist die
Aufgabe als Fahrerin/FahrerFahrerin/FahrerFahrerin/FahrerFahrerin/FahrerFahrerin/Fahrer ge-
nau das Richtige. Ein Führerschein
der Klasse B ist Voraussetzung.
Sie benötigen lediglich eine ar-
beitsmedizinische Gesundheitsun-
tersuchung sowie ein behördli-
ches Führungszeugnis. Die Kos-
ten hierfür werden vom Bürger-
bus-Verein übernommen.
Der achtsitzige Bus lässt sich sehr
einfach steuern und ist mit den

übrigen Hilfsmitteln wie automa-
tisches Getriebe, Servolenkung,
Rückfahrkamera usw. ausgestat-
tet - so wie man es von modernen
Fahrzeugen kennt.
Sie werden selbstverständlich
gründlich in die Technik und Rou-
ten eingewiesen. Gute Orts-
kenntnisse wären von Vorteil, sind
aber nicht unbedingt erforderlich,
denn eine eingebaute Navi-App
zeigt, falls notwendig, den kür-
zesten Weg zwischen den Halte-
stellen. Eine Schicht für Fahren
und Disposition dauert jeweils ca.

4 - 5 Stunden vormittags und nach-
mittags.
Für die Disposition ist es nicht
notwendig, für die gesamte Dau-
er der Schicht vor dem Rechner zu
sitzen - man muss nur erreichbar
sein.
Sie allein bestimmen Ihr monatli-
ches Engagement. Sie tragen ihre
verfügbare Zeit in einen digitalen
Schichtplan ein.
Wir bieten Ihnen einmal im Mo-
nat ein Treffen in geselliger Run-
de in einem Lokal, um Erfahrun-
gen auszutauschen und Kollegen
und Kolleginnen besser kennen-
zulernen.
Sprechen Sie uns, oder rufen SieSprechen Sie uns, oder rufen SieSprechen Sie uns, oder rufen SieSprechen Sie uns, oder rufen SieSprechen Sie uns, oder rufen Sie
uns an, auch per E-Mail könnenuns an, auch per E-Mail könnenuns an, auch per E-Mail könnenuns an, auch per E-Mail könnenuns an, auch per E-Mail können
Sie Kontakt mit uns aufnehmen.Sie Kontakt mit uns aufnehmen.Sie Kontakt mit uns aufnehmen.Sie Kontakt mit uns aufnehmen.Sie Kontakt mit uns aufnehmen.
Siegfried Wagenknecht:
E-Mail:
siegfried.wagenknecht@
buergerbus-much.de
Tel.: 0170 2111625
Andrew Dickinson
E-Mail:
andrew.dickinson@
buergerbus-much.de
Tel.: 01511 5519350

Das Ev. Familienzentrum Arche Noah informiert
Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
Musikalisches Eltern-Kind-An-
gebot „Singen, Klingen, Sprin-
gen“ - Wir möchten Sie und euch
herzlich zu einem Nachmittag
voller Musik, Bewegung und
Freude einladen. Diesmal ist
das Thema „Herbst und Sankt
Martin“. Das Angebot richtet
sich an Eltern mit Kindergar-
tenkindern. Wir treffen uns in
der Turnhalle der Arche Noah.

Bitte denken Sie an bewe-
gungsfreudige Kleidung und
Schuhe und melden sich bis zum
24. Oktober über die Kita an.
Wir freuen uns auf einen musi-
kalischen Nachmittag!

Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
19.30 bis 21 Uhr19.30 bis 21 Uhr19.30 bis 21 Uhr19.30 bis 21 Uhr19.30 bis 21 Uhr
Entspannungskurs „Pausen-
raum“ - Lerne einfache Ent-
spannung- und Selbstreflexi-
onstechniken kennen, mit de-

nen du wieder selbstverant-
wortlich dein Leben in die Hand
nehmen kannst. Susanne Tribu-
zio (Therapeutin für Mentales
Training, Entspannung und Ge-
sundheit) kommt für 6 Einhei-
ten in die Arche Noah, um mit
Ihnen eine entspannte Zeit zu
verbringen. Sie können sich
über das Familienzentrum an-
melden. Die Kursgebühr be-
trägt 35 Euro. Weitere Infos auf
unserer Homepage. Wir freuen

uns über viele Teilnehmer!
Sie finden die Arche Noah in
der Schulstraße 34 in Much
(Eingang über die Weberstra-
ße). Wenn Sie Fragen zu unserer
Einrichtung oder zu speziellen
Angeboten haben, erreichen Sie
uns über die
02245 - 890077 oder Sie besu-
chen unsere Homepage unter
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team
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RSAG.DE/UMWELTBILDUNG

Welcher Müll kommt 
in welche Tonne?

Wie kann ich  
Abfall vermeiden?

Wie war das früher 

mit dem Müll?

SO GEHT DAS  
MIT DEM ABFALL!

gibt’s hier!
Das RSAG-Infomaterial

Davidchens gegen Goliaths - Bienen, Elefanten, Wisente
Imkerverein Much-Marienfeld

So klein, so niedlich. Nein, zumSo klein, so niedlich. Nein, zumSo klein, so niedlich. Nein, zumSo klein, so niedlich. Nein, zumSo klein, so niedlich. Nein, zum
Davonlaufen, denkt der Elefant -Davonlaufen, denkt der Elefant -Davonlaufen, denkt der Elefant -Davonlaufen, denkt der Elefant -Davonlaufen, denkt der Elefant -
und auch das Wisent?und auch das Wisent?und auch das Wisent?und auch das Wisent?und auch das Wisent?

Der Konflikt ist naturgegeben:
Menschen bestellen ihre Felder,
Elefanten auf Nahrungssuche zer-
trampeln sie, kein Zaun, kein Gra-
ben hält sie auf. Nur ein Gewehr.
Ein zerüttetes Verhältnis zwi-
schen den Parteien, das die Ele-
fanten häufig mit ihrem Leben
bezahlen.
Jetzt hat sich im südlichen Afrika
eine Methode etabliert, die bei-
den Seiten zugute kommt, der
„Bienenzaun“. Wo Elefanten auf-

gehalten werden sollen, stehen
Bienenbeuten, beweglich aufge-
hängt und mit Seilen verbunden.
Kommen Elefanten gegen ein Seil,
geraten die Bienen in Aufruhr und
attakieren die Angreifer zielge-
richtet auf deren Schwachstellen.
Stiche in den Rüssel oder das Lid
schmerzen auch Dickhäuter un-
vergesslich.
Die Bienenhaltung bringt den Bau-
ern zusätzliche Einnahmen durch
den Verkauf von Honig. Doch es
ist aufwendig, Schutzkleidung und
Beuten für jedes Gebiet bereitzu-
stellen. Daher beschäftigten sich
Forscher mit der Frage, ob nicht
allein die Pheromone angreifen-
der Bienen ausreicht, um Elefan-
ten in die Flucht zu schlagen.
Der vorbildliche Effekt afrikani-
scher Erfahrungen beschäftigt auch
Biologen deutscher Universitäten.
Nur heißt der Elefant in Siegen-
Wittgenstein „Wisent“. Freile-
bende Wisente und Artenschützer

gegen Forstwirte, Lobbyisten bei-
der Seiten, Kommunalpolitiker un-
terschiedlicher Lager, Gerichte, Me-
dien - das ganze Programm.
Professorin Klaudia Witte will das
Problem lösen. Die Wisente sol-
len die Rinde der Rotbuchen nicht
mehr beschädigen und davon ab-
halten soll sie ein „Bienenzaun“.
Einheimische Imker bevorzugen
friedfertige Honiglieferanten, die-
se sind also weit weniger aggres-
siv als afrikanische Bienen und
ob Wächterbienen überhaupt ih-
ren Stock verlassen, ist abhän-
gig von Aussentemperatur und

Jahreszeit. Damit nun die Wisen-
te auch im Winter bleiben, wo sie
gelitten sind, setzt das Projekt
der Biologin auf eine andere Me-
thode. Nicht der Duft, sondern das
Geräusch, also das Summen, das
angreifende Bienen produzieren,
soll die Wisente erinnern:
Es summt, es sticht, es schmerzt.
Hier ist kein guter Aufenthalt.
Ob der gewünschte Effekt eintritt,
wird nun erforscht. Spannend ist
es allzumal.
Claudia Schümann
www.imkerverein-much-
marienfeld.de
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Einmal ist Keinmal
Schützenbruderschaft St. Martinus Much 1958 e.V.
Frei nach dem Motto:Frei nach dem Motto:Frei nach dem Motto:Frei nach dem Motto:Frei nach dem Motto:
Einmal ist Keinmal!,Einmal ist Keinmal!,Einmal ist Keinmal!,Einmal ist Keinmal!,Einmal ist Keinmal!, planen wir
nach dem tollen Erfolg am Sonn-
tag, 23. Oktober, bereits den Mar-
tinsbasar für’s nächste Jahr 2023.
Vorab aber erstmal ein großes
Dankeschön an die Aussteller:
Geflügelverein Much, Imkerverein
Much, Bauernhof Harff, VomKaff -
Besonderes von Nebenan, sowie
Alex macht schönes. Ebenso den
Hobbykünstler:innen: Meike Lin-
da und Edith Merkelbach-Gilgen,
ein Dankeschön, das sie uns ein-
zelne Kunstwerke zur Verfügung
gestellt haben. Nicht zu verges-
sen sind die tollen Besucher die
den Weg zu uns gefunden haben

und den Basar zu einem gemütli-
chen Ort der Begenung gemacht
haben.
Sicherlich gibt es noch Luft nach
oben! Genau dies nutzen wir, um
im nächsten Jahr mit noch mehr
Ausstellern und Vereinen aus der
Kommune und Region noch viel-
fältiger zu werden.
Auch dürfen wir verkünden, dass,
durch die Mithilfe der Bürger, die
Lose für die Tombola im Vorfeld
gekauft haben, wir den Großteil
der Weckmänner für die zu pfle-
genden zu Hause durch die Cari-
tas und für die Kindergartenkin-
der an Sankt Martin finanzieren
können. Ein kleiner Teil fehlt noch,

den wir hoffentlich noch bis dahin
zusammen bekommen.
Tausendfachen Dank!
Nun die GewinnzahlenNun die GewinnzahlenNun die GewinnzahlenNun die GewinnzahlenNun die Gewinnzahlen
der der der der der TTTTTombola:ombola:ombola:ombola:ombola:
• orange:orange:orange:orange:orange: 212, 217, 236, 246,

270, 274, 276, 273
•  weiß:weiß:weiß:weiß:weiß: 08, 16, 32, 45, 68, 86,

89, 98
•  blau:blau:blau:blau:blau: 245, 249, 285, 286, 329,

372, 456, 468, 470, 830, 845,
885

• grün:grün:grün:grün:grün: 06, 15, 22, 412, 449,
633, 650, 817, 856, 859, 956,
959

• gelb:gelb:gelb:gelb:gelb: 16, 87, 246, 295, 352,
384, 606, 636, 691, 700, 873,
1000

• rot:rot:rot:rot:rot: 26, 51, 70, 132, 155, 205,
252, 261, 267, 602, 812, 835

DDDDDie Preise können bis zum 13. Noie Preise können bis zum 13. Noie Preise können bis zum 13. Noie Preise können bis zum 13. Noie Preise können bis zum 13. No-----
vvvvvemberemberemberemberember,,,,, jeden Di. jeden Di. jeden Di. jeden Di. jeden Di. und Mi. und Mi. und Mi. und Mi. und Mi. von von von von von
17 bis 17 bis 17 bis 17 bis 17 bis 19 Uhr im Schützenheim,19 Uhr im Schützenheim,19 Uhr im Schützenheim,19 Uhr im Schützenheim,19 Uhr im Schützenheim,
hinter der Feuerwehr abgeholthinter der Feuerwehr abgeholthinter der Feuerwehr abgeholthinter der Feuerwehr abgeholthinter der Feuerwehr abgeholt
werden.werden.werden.werden.werden.
Noch zum Schluß etwas in eige-
ner Sache: Unser Schützenheim
kann für Familienfeiern gemietet
werden. Kontakt ist Frau Spiegel-
hoff! Desweiteren ist an diesem
Sonntag wieder von 10 Uhr an
Schießen.
Jeder der Interesse hat ist herz-
lich willkommen!
Für den Vorstand Nicole Strauß

RGZV Much 1977 - Geschafft
Nach Planung und allerlei Vorar-
beit im Verborgenen wurde es am
10. Oktober sichtbar, der Höhe-
punkt eines Rassegeflügelzucht-

jahres. Einige fleißige Hände über-
nahmen die Gestaltung dessen
was man geplant hatte. Der
Schlüssel der Sülzberghalle wurde

übernommen, der Schutzboden
verlegt, das Ausstellungsmaterial
aufgeladen und zur Halle gebracht.
Dann erfolgte der Aufbau. Es mach-
te viel Mühe die Vorgaben des
Kreisveterinäramtes umzusetzen,
gingen doch durch die Abstands-
forderungen zwischen Ausstel-
lungsvolieren und Besuchern über
40 m² Ausstellungfläche gegenü-
ber früheren Ausstellungen für das
Aufstellen von Ausstellungsvolie-
ren verloren. Nach der Bewertung
der Tiere wurde der Ausstellungs-
katalog gefertigt und nach der
Eröffnung durch Muchs Bürger-
meister, Herrn Büscher, hatten
Besucherinnen und Besucher die
Möglichkeit die Vielfalt an For-
men und Farben, die ganz und gar
nicht nur braun oder weiß waren,
zu betrachten. Die, die uns be-
suchten, fanden die Ausstellung
zwar klein aber fein. Am Sonntag-

nachmittag wurden dann die Tü-
ren der Sülzberghalle in Punkto -
Rassegeflügel anschauen - ge-
schlossen. Für uns war aber noch
nicht Schluss. Die Tiere wurden
nach Hause gebracht, das Aus-
stellungsmaterial abgebaut, die
Halle gereinigt und desinfiziert
und dann wurde das Ausstellung-
material ins Lager verbracht und
eingeräumt, Ende des sichtbaren
Teiles einer solchen Ausstellung.
Aber die Nachbereitung geht wei-
ter, Kassensturz und Resümee lie-
gen an. Und was kommt dann? In
Abwandlung eines bekannten
Spruches heißt es dann - Nach
der Ausstellung ist vor der Aus-
stellung.
In diesem Sinne, im Oktober 2023
gibt es in der Sülzberghalle wieder
Federvieh zu bestaunen. Bis dahin
bleiben sie gesund und uns gewogen.
Ihr Rassegeflügelzuchtverein.

Blick in die HalleBlick in die HalleBlick in die HalleBlick in die HalleBlick in die Halle
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Kräfte sammeln beim SK Einz-Oktoberfest
SK Einz - Das Kreisel-Team Much

25 Jahre Dorfgrenadiere -
MEGA PARTY

Treffpunkt Bücherei Much

Essen und Trinken waren gut (und reichlich) vorbereitet. Foto: HEPressEssen und Trinken waren gut (und reichlich) vorbereitet. Foto: HEPressEssen und Trinken waren gut (und reichlich) vorbereitet. Foto: HEPressEssen und Trinken waren gut (und reichlich) vorbereitet. Foto: HEPressEssen und Trinken waren gut (und reichlich) vorbereitet. Foto: HEPress

Wir haben wichtige, teils schwie-
rige Dinge vor der Brust: Zunächst
wird am Freitag der Kreisverkehr

in Schuss gebracht.
Aber viel schwieriger wird wohl
die Fällung, der Abtransport und

das Aufstellen des Weihnachts-
Baumes 2022 in der Mitte des
Kreisels.

Da war für die Motivation der
SKler das Oktober-Fest 2022 am
letzten Freitag in unserem Club-
Raum gerade der richtige Rah-
men. Bis auf wenige Männer wa-
ren alle, mit bester Laune, am
Start. Der Vorsitzende Heinz ließ
es sich nicht nehmen, das Okto-
ber-Fest-Bier selbst fachgerecht
zu zapfen. Die Haxen mit Beila-
gen hatte „Butti“ schon vorbe-
reitet: Ein vergnüglicher Abend
mit guten Aussichten...

Der Kontakt zu uns:
Mathias Weißenberg (Vors.)
Tel. 799
E-Mail: heinz.112@t-online.de
Hartmut Erwin (Presse)
Tel. 5902
mail: harti04@gmx.de

Für den Vorstand

- Hartmut Erwin -

Dorfgrenadiere BirkDorfgrenadiere BirkDorfgrenadiere BirkDorfgrenadiere BirkDorfgrenadiere Birkenfeld eenfeld eenfeld eenfeld eenfeld e.V.V.V.V.V.....
Feiert mit uns unser 25-jähriges
Jubiläum bei einer MEGA PARTY
am 12. November in der Aula der

Grundschule Seelscheid.

Mit einem super Programm!
Eintritt kostenlos!

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Ab November werden wir auch
donnerstags die Büchereitüre öff-
nen, und zwar immer am ersten
Donnerstag des Monats von 10
bis 12 Uhr. Also bereits am 3. No-
vember zum ersten Mal. Vielleicht
verbinden Sie den Gang zum
Markt und Einkauf mit einem Be-
such bei uns.
Die anderen Tage bleiben gleich:
Mittwoch 17 bis 19 Uhr
Freitag 16 bis 18 Uhr
Samstag und Sonntag

10 bis 12 Uhr.
Vorabbestellungen gerne per
E-Mail: info@buecherei-much.de
oder per Telefon 3613
(AB ist geschaltet)
Das Tragen einer Maske ist frei-
willig.
Unser Bücherflohmarkt im Keller
steht zu den og Zeiten auch für
Nicht-Leser zur Verfügung.
So oder so - wir freuen uns auf
Ihren Besuch

Ihr Büchereiteam
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Much Meidet Müll
Wir sammeln wieder gebrauchtes und gut erhaltenes Spielzeug und Kinderbücher

VoVoVoVoVorankündigung der Spielzeug-rankündigung der Spielzeug-rankündigung der Spielzeug-rankündigung der Spielzeug-rankündigung der Spielzeug-
sammeltermine für unserensammeltermine für unserensammeltermine für unserensammeltermine für unserensammeltermine für unseren
Stand auf dem Mucher Stand auf dem Mucher Stand auf dem Mucher Stand auf dem Mucher Stand auf dem Mucher WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsmarkt 2022 am 26. undnachtsmarkt 2022 am 26. undnachtsmarkt 2022 am 26. undnachtsmarkt 2022 am 26. undnachtsmarkt 2022 am 26. und
27.Novembe27.Novembe27.Novembe27.Novembe27.Novemberrrrr
Wir freuen uns, dass es in diesem
Jahr wieder einen Weihnachts-
markt in Much gibt, auch wenn er
in diesem Jahr nur entlang der
Hauptstraße und nicht auf dem
Kirchplatz stattfindet.
Deshalb werden wir auch in die-
sem Jahr an mehreren Terminen
Spielzeugsammlungen für den
Hilfsfonds „Schwester Maria“ auf
der Mülldeponie Moytamadeia in
Kairo durchführen. Die Arbeit der
dortigen Initiative besteht darin,
den Menschen, die unter schwie-
rigsten Bedingungen auf und von
der Mülldeponie leben, Bildungs-
möglichkeiten (Kindergarten,
Schulausbildung, Berufsausbil-
dungen) und Gesundheitsvorsor-

ge zu bieten. (1995 errichtete Sr.
Maria ein spendenfinanziertes
Gesundheits- und Ferienzentrum
am Sinai in Ras Sudr am Roten
Meer, in dem jährlich hunderte
Menschen aus der Müllsiedlung
Kurzaufenthalte verbringen
können.)
Seit 1990 bauen wir jedes Jahr
unsere „Bude“ auf dem Mucher
Weihnachtsmarkt auf. Diese
„Bude“ wird gefüllt mit von Ihnen
gespendetem Spielzeug und Kin-
derbüchern. Alles wird auf dem
Weihnachtsmarkt verkauft. Der
Erlös geht dann komplett an den
Hilfsfonds.
Bitte bedenken Sie, dass Ihre
Spenden nur dann gut verkauft
werden können, wenn Sie anspre-
chend aussehen und vollständig
erhalten sind.
Unsere nächsten SammeltermineUnsere nächsten SammeltermineUnsere nächsten SammeltermineUnsere nächsten SammeltermineUnsere nächsten Sammeltermine
vor dem Dornseifer/Rewe-Marktvor dem Dornseifer/Rewe-Marktvor dem Dornseifer/Rewe-Marktvor dem Dornseifer/Rewe-Marktvor dem Dornseifer/Rewe-Markt

Much sind am:Much sind am:Much sind am:Much sind am:Much sind am: Samstag, 5. No-
vember, Samstag, 12. November,
und Samstag, 19. November
jeweils von 10 bis 12 Uhr
Für MMM:Für MMM:Für MMM:Für MMM:Für MMM:

A. Baier, L. Buschmann, J. Diez,
G. und M. Lucas, G. Merz,
B.Schiffgens, R. Scheider, R. Stuf-
fer, J. Uhl, S. Wandke, I. Wurzel-
Wolf

LIEBLINGS 
KALENDER 
www.kultur-in-troisdorf.de
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Informationsveranstaltung zum § 217 -
„Assistierter Suizid“
Selbstbestimmt leben..., Selbstbestimmt sterben...
Bietet die Suizidassistenz eineBietet die Suizidassistenz eineBietet die Suizidassistenz eineBietet die Suizidassistenz eineBietet die Suizidassistenz eine
Lösung?Lösung?Lösung?Lösung?Lösung?
In unserer täglichen Arbeit kom-
men wir immer wieder mit dem
Wunsch - Sterben zu dürfenSterben zu dürfenSterben zu dürfenSterben zu dürfenSterben zu dürfen - in
Berührung. Wir laden Sie ein zu
einer Infoveranstaltung am Don-Infoveranstaltung am Don-Infoveranstaltung am Don-Infoveranstaltung am Don-Infoveranstaltung am Don-
nerstag,nerstag,nerstag,nerstag,nerstag, 3. 3. 3. 3. 3. November November November November November,,,,, um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr
in das evangelische Gemeinde-
haus, Schulstr. 2, in Much.
TTTTThemen des hemen des hemen des hemen des hemen des Abends:Abends:Abends:Abends:Abends:

• die rechtliche Situation zum
§ 217

• Möglichkeiten der Palliativ-
medizin und der Hospizarbeit

• die Haltung hat die kath. und
ev. Kirche

Lernen Sie verschiedene Sicht-
weisen dieses brisanten Themas
kennen.
Als Als Als Als Als VVVVVertreter der verschiedenenertreter der verschiedenenertreter der verschiedenenertreter der verschiedenenertreter der verschiedenen
Organisationen sind eingeladen:Organisationen sind eingeladen:Organisationen sind eingeladen:Organisationen sind eingeladen:Organisationen sind eingeladen:

• Herr Ulrich FinkHerr Ulrich FinkHerr Ulrich FinkHerr Ulrich FinkHerr Ulrich Fink - Beauftrag-
ter für Ethik an Einrichtungen
des Gesundheitswesens

• Herr Jan M. EvertsHerr Jan M. EvertsHerr Jan M. EvertsHerr Jan M. EvertsHerr Jan M. Everts - ärztlicher
Leiter des Palliativdienstes in
Troisdorf

• Frau Editha RoyekFrau Editha RoyekFrau Editha RoyekFrau Editha RoyekFrau Editha Royek - Pfarrerin
der ev. Kirche in Much

• Herr Josef GerardsHerr Josef GerardsHerr Josef GerardsHerr Josef GerardsHerr Josef Gerards - Pfarrer
der kath. Kirche aus Much

• Hilla Schlimbach und UteHilla Schlimbach und UteHilla Schlimbach und UteHilla Schlimbach und UteHilla Schlimbach und Ute

ZirZirZirZirZirwesweswesweswes - Koordinatorinnen des
amb. Hospizdienstes Much

ModerModerModerModerModerator ist Herr ator ist Herr ator ist Herr ator ist Herr ator ist Herr TTTTThomas Mon-homas Mon-homas Mon-homas Mon-homas Mon-
tagtagtagtagtag - Dozent der Palliativakade-
mie Rheinland und Organisatori-
scher Leiter des Palliative Care
Teams Uniklinik Köln
Die Veranstaltung ist kostenfrei!
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: Ambulanter Hospiz-
dienst Much, Dr. Wirtz Straße 6,
53804 Much, 02245/618090

VfR Marienfeld 1946 e.V.
Senioren bringen 6 Punkte aus Öttershagen mit - Damen kampfstark

Hertha Rheidt Damen -Hertha Rheidt Damen -Hertha Rheidt Damen -Hertha Rheidt Damen -Hertha Rheidt Damen -
VfR Marienfeld DamenVfR Marienfeld DamenVfR Marienfeld DamenVfR Marienfeld DamenVfR Marienfeld Damen
Die Damen des VfR spielten bei
Hertha Rheidt. Nach der Rheidter
2:0 Führung war der VfR die do-
minierende Mannschaft und er-
zielte durch Lea Lemmerz den
Anschlusstreffer. Leider schaff-
ten unsere Mädels den Ausgleich
nicht mehr.
SV Öttershagen -SV Öttershagen -SV Öttershagen -SV Öttershagen -SV Öttershagen -
VfR Marienfeld 2:3 (2:1)VfR Marienfeld 2:3 (2:1)VfR Marienfeld 2:3 (2:1)VfR Marienfeld 2:3 (2:1)VfR Marienfeld 2:3 (2:1)
Das Spiel startete dank des frü-
hen Treffers von Carsten Haas gut
für den VfR. In Folge ließ der VfR
den SV aber immer mehr in die

Partie kommen, wodurch dieser
den Spielstand bis zur Pause auf
2:1 drehen konnten. In der zwei-
ten Halbzeit brannte unsere Erste
dann ein regelrechtes Feuerwerk
ab. Es folgte Chance auf Chance,
aber diese blieben ungenutzt, bis
Lukas Brandt einen Foulelfmeter
sicher zum 2:2 verwandelte. Kurz
vor Schluss markierte Dean Her-
ren dann noch den verdienten
Siegtreffer zum 3:2 Endstand. Eine
top Reaktion nach dem Seiten-
wechsel beschert dem VfR damit
wichtige 3 Punkte. Hier gilt es
aber weiter, die Verwertung von

hochkarätigen Chancen zu verbes-
sern.
SV Öttershagen II -SV Öttershagen II -SV Öttershagen II -SV Öttershagen II -SV Öttershagen II -
VfR Marienfeld II 0:3 (0:1)VfR Marienfeld II 0:3 (0:1)VfR Marienfeld II 0:3 (0:1)VfR Marienfeld II 0:3 (0:1)VfR Marienfeld II 0:3 (0:1)
Bei bestem Fußballwetter traf un-
sere Zweite auf den SV Öttersha-
gen II. Auffallend war sofort eine
Umstellung: unser gelernter Ver-
teidiger Hannes Schaudinn durfte
sich im Sturm beweisen und be-
förderte den Ball in der 9. Minute
nach starkem Dribbling zur 0:1
Führung ins gegnerische Tor. Der
weitere Spielverlauf war schlep-
pend. Marienfeld konnte zwar die
Null halten, schaffte es aber nicht,

die Führung auszubauen. Mit dem
Anpfiff zur zweiten Halbzeit brach-
te Coach Patrick mit Henry Owen,
der für Alex Stojek kam, frischen
Wind in das Spiel. Nach Vorarbeit
von Mo Bennshi konnte Henry in
der 68. Minute auf 2:0 erhöhen,
bevor er in der Nachspielzeit mit
einem Fernschuss zum 3:0 den Sack
zumachte und den VfR für die solide
Leistung belohnte. Am kommenden
Sonntag haben wir 3 Heimspiele
11 Uhr - VfR Damen - SV Lohmar
Damen
13 Uhr - VfR II - Eudenbach
15.15 Uhr - VfR - Spich III

Erschöpfte VfRler feiern den SiegErschöpfte VfRler feiern den SiegErschöpfte VfRler feiern den SiegErschöpfte VfRler feiern den SiegErschöpfte VfRler feiern den Sieg
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Jugendabteilung des VfR Marienfeld 1946 e. V.
informiert
Samstag, 29. Oktober - Saison startet mit Jugend-Heimspieltag

Die Herbstferien sind vorbei, Po-
kalrunden wurden gespielt, alle
Jugendteams wurden ihren Ligen
neu zugeordnet.
Die Saison beginnt also für die
meisten Teams jetzt erst so rich-
tig. Nach der guten Qualifikati-
onsrunde vor den Herbstferien, wur-
den unsere Jugendmannschaften

nun entsprechend ihrer Ergebnis-
se und Stärke eingeordnet. Erfreu-
lich ist hierbei, dass einige unse-
rer Teams in die stärksten Grup-
pen einsortiert wurden. Ab jetzt
sollten also alle Teams gegen
Mannschaften auf „Augenhöhe“
treffen. In erster Linie hoffen wir,
dass der Spaßfaktor weiter hoch

bleibt. Denn unser Ziel ist es,
dass alle unsere Spielerinnen
und Spieler mit Freude Fußball
spielen und ausreichend Ein-
satzzeiten erhalten.
Diesen Samstag starten wir di-
rekt mit einem spannenden Heim-
spieltag mit insgesamt 7 Heim-
spielen. Der Imbiss wird geöffnet

sein. Kommt also bitte zahlreich
vorbei und schaut Euch tollen Ju-
gendfußball an und unterstützt
unsere Kinder und Jugendlichen
bei ihrem Hobby.
Wir freuen uns auf Euch.
Die Jugendabteilung
des VfR Marienfeld
www.vfr-marienfeld.de

Wir singen bei „Classic meets pop“
Eitorfer Gesangverein von 1873 e.V.

Der EGV bei einer seiner Proben zum Konzert.Der EGV bei einer seiner Proben zum Konzert.Der EGV bei einer seiner Proben zum Konzert.Der EGV bei einer seiner Proben zum Konzert.Der EGV bei einer seiner Proben zum Konzert.

Am 29./30. Oktober singen 17
Chöre in der Kulturfabrik Ka-
belmetal unter dem Motto
„Classic meets pop“. Sinnge-
mäß: „Klassik trifft Pop-Musik“.
Und so soll es eine bunte Wahl an
unterschiedlichsten Liedbeiträgen
im Rahmen des Beethovenjahres
geben.
Auch unser Chor freut sich am
Sonntag, 30. Oktober, im Rah-
men der Veranstaltungen mit
drei Liedern (Ein bisschen Frie-
den; Nicole, Barbara Ann; Be-
ach Boys und I sing a Liad für
die; Andreas Gabalier) einen

musikalischen Beitrag auftre-
ten zu dürfen. Alle weiteren In-
formationen zum Kartenvorver-
kauf, Programm usw. finden sie
auf www.cvrheinsieg.de
Sie haben Interesse am Ge-Sie haben Interesse am Ge-Sie haben Interesse am Ge-Sie haben Interesse am Ge-Sie haben Interesse am Ge-
sang, möchten viel leicht fürsang, möchten viel leicht fürsang, möchten viel leicht fürsang, möchten viel leicht fürsang, möchten viel leicht für
eine gewisse Zeit Mitglied ineine gewisse Zeit Mitglied ineine gewisse Zeit Mitglied ineine gewisse Zeit Mitglied ineine gewisse Zeit Mitglied in
einem Projektchor sein? einem Projektchor sein? einem Projektchor sein? einem Projektchor sein? einem Projektchor sein? WirWirWirWirWir
würden sie herzlich willkommenwürden sie herzlich willkommenwürden sie herzlich willkommenwürden sie herzlich willkommenwürden sie herzlich willkommen
heißen!heißen!heißen!heißen!heißen! Denn im kommenden
Jahr gibt es etwas Großes bei
uns zu feiern! „Seit 150 Jahren
singen wir Lieder für Euch!“;
unter diesem Grundgedanken
feiern wir ein starkes Jubiläums-

jahr, mit unterschiedlichsten
Angeboten und Genres. Vom kar-
nevalistischen Mitsingabend un-
ter Beteiligung des Eitorfer Prin-
zenpaares, über eine Matinee für
aktive Sänger*innen und gelade-
ne Gäste unter Schirmherrschaft
von Bürgermeister Viehof, ein Ju-
biläumskonzert, Freundschafts-
singen, am ehrenden Volktrauer-
tag und einem Adventskonzert mit
den Don Kosaken würden wir sie
und euch herzlich und musikalisch
in unserer Mitte wissen. Und zwei
Dinge sind dabei gewiss; „Spaß
an d’r Freud und dem Gesang“

und eine bunte, ausgewogene und
abwechslungsreiche Chorliteratur,
in der für jeden etwas dabei ist.
Und Noten müssen sie bei uns
nicht können, denn wir sind ein
Laienchor und unser Chorleiter
Rolf Pohle ein guter Musikpäda-
goge.
Unser Tipp: kommen sie zu unse-
rem Mitsingabend am 10. Novem-
ber, 19 Uhr im Sängerheim und
schnuppern sie in unsere liebens-
werte Sängerfamilie.
Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Infos: 02243/912133 oder
www.eitorfer-gesangverein.de
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FAST - Diese vier Buchstaben können Leben retten
Rhein-Sieg-Kreis (db). Zum Welt-
Schlaganfall-Tag am 29. Oktober
appelliert das Gesundheitsamt
des Rhein-Sieg-Kreises an die
Aufmerksamkeit von Betroffenen
und Angehörigen. „Ein Schlagan-
fall ist immer ein akuter Notfall,
bei dem die sofortige Alarmierung
des Rettungsdienstes erforderlich
ist“, so der Leiter des Kreisge-
sundheitsamtes, Dr. Rainer Meili-
cke. Hintergrund ist, dass mit zu-
nehmender Dauer weitere Schä-
digungen des Gehirns eintreten
können. Eine frühe Diagnostik und
Therapie in dafür besonders ge-
eigneten Krankenhäusern ist so-
mit ein wichtiger Baustein, um
das Risiko gravierender Beein-
trächtigungen zu reduzieren.
Nach wie vor ist der Schlaganfall
einer der häufigsten Todesursachen

in Deutschland. Betroffen sind
davon nicht nur ältere Men-
schen. Erleidet jemand einen
Schlaganfall, ist ein besonders
schnelles Handeln erforderlich,
denn jede Minute zählt. Je ra-
scher die betroffene Person be-
handelt wird, desto größer sind
die Chancen keine bleibenden
Schäden davonzutragen. Oft
sind die Symptome aber nicht
eindeutig zu erkennen.
Daher ist es wichtig, den FAST-
Test kennen.
„FAST steht hierbei als Abkürzung
für Gesicht (face), Arme (arms),
Sprache (speech) und Zeit
(time)“, so Dr. Rainer Meilicke.
„Bei dem Test werden in der
Reihenfolge der Buchstaben ei-
nige Bewegungen abgefragt, die
bei einem Schlaganfall nicht

mehr vollständig ausgeführt
werden können. Die Symptome
- eine Lähmung der halben Kör-
perseite - können so schnell er-
kannt werden.“
Als erstes soll die Person lä-
cheln. Hängt dabei ein Mund-
winkel herab, zeigt sich eine
Lähmung im Gesicht. Können bei-
de Arme ausgestreckt - mit den
Handflächen nach oben - gleich-
mäßig angehoben werden? Oder
fällt ein Arm vielleicht wieder
herunter? Indem die Person ei-
nen einfachen Satz sagt, lässt sich
eine Sprachstörung feststellen. Als
letztes spielt die Zeit eine we-
sentliche Rolle, falls Anzeichen
vorhanden sein sollten.
Ein Schlaganfall ist immer ein
medizinischer Notfall, der sofort
behandelt werden muss.

Wer diese Symptome bei sich
oder jemand anderem feststellt,
sollte sofort die 112 anrufen und
den Verdacht auf einen Schlagan-
fall dort unbedingt melden. Leider
trauen sich noch zu viele Men-
schen nicht, den Krankenwagen
zu rufen. Sie hoffen stattdessen,
dass die Beschwerden bald wieder
von alleine verschwinden. Diese
falsche Hoffnung kostet aber wert-
volle Zeit und kann sehr schlim-
me Folgen haben. Viele Betroffe-
ne werden so zum Pflegefall oder
verlieren sogar ihr Leben.
„Je mehr Menschen schon einmal
von der FAST-Regel gehört haben
und sie anwenden können, desto
mehr Patientinnen und Patienten
können im Notfall rechtzeitig
medizinisch versorgt werden“,
appelliert Dr. Rainer Meilicke.
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Notfallübung des Kreisarchivs

Gregor Patt vom Landschaftsverband Rheinland und Alicia Enterman vom Archiv des Rhein-Sieg-Kreises beimGregor Patt vom Landschaftsverband Rheinland und Alicia Enterman vom Archiv des Rhein-Sieg-Kreises beimGregor Patt vom Landschaftsverband Rheinland und Alicia Enterman vom Archiv des Rhein-Sieg-Kreises beimGregor Patt vom Landschaftsverband Rheinland und Alicia Enterman vom Archiv des Rhein-Sieg-Kreises beimGregor Patt vom Landschaftsverband Rheinland und Alicia Enterman vom Archiv des Rhein-Sieg-Kreises beim
Versorgen von ArchivgutVersorgen von ArchivgutVersorgen von ArchivgutVersorgen von ArchivgutVersorgen von Archivgut

Markus Vieten (gelber Helm) vom Landschaftsverband Rheinland erklärt, wie nasse Pläne sicher geborgenMarkus Vieten (gelber Helm) vom Landschaftsverband Rheinland erklärt, wie nasse Pläne sicher geborgenMarkus Vieten (gelber Helm) vom Landschaftsverband Rheinland erklärt, wie nasse Pläne sicher geborgenMarkus Vieten (gelber Helm) vom Landschaftsverband Rheinland erklärt, wie nasse Pläne sicher geborgenMarkus Vieten (gelber Helm) vom Landschaftsverband Rheinland erklärt, wie nasse Pläne sicher geborgen
werden können. Fotos: Rhein-Sieg-Kreiswerden können. Fotos: Rhein-Sieg-Kreiswerden können. Fotos: Rhein-Sieg-Kreiswerden können. Fotos: Rhein-Sieg-Kreiswerden können. Fotos: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (db). Der Notfall-
verbund der Archive und Biblio-
theken aus dem Rhein-Sieg-Kreis
und Bonn hat jetzt eine Notfall-
übung durchgeführt. Konkret ging
es darum, durchnässtes Archivgut
zu bergen und anschließend so zu
versorgen, dass es möglichst we-
nig Schaden nimmt. Zu der prak-
tischen Übung in der Tiefgarage
des Siegburger Kreishauses wa-
ren 16 Teilnehmende aus ver-
schiedenen Institutionen gekom-
men.
„Archive verwahren Kulturgüter
und hüten die Schätze unserer
Identität“, sagte Kulturdezernent
Thomas Wagner am Rande der
Übung. Nicht nur durch Unglücke,
sondern auch durch Löschwasser
bei Bränden kommt es zu Beschä-
digungen von Archivgut. Zuletzt
half das Archiv des Rhein-Sieg-
Kreises dem Team in Swisttal.
„Durch die Flutkatastrophe 2021
war auch das dortige Gemeinde-
archiv geflutet worden“, so Kreis-
archivarin Dr. Claudia Maria Arndt.
97 Prozent des gesamten Materi-
als konnten gerettet werden.
Für die Notfallübung wurden zahl-
reiche Akten und Karten 24 Stun-
den lang gewässert.
Fachliche Unterstützung leistete
die Werkstatt für Papierrestaurie-
rung der Archivberatungsstelle des
LVR. Zum Einsatz kamen unter
anderem auch die sogenannten
Notfallboxen, die von der Archiv-
beratungsstelle des LVR an aus-
gewählte rheinische Kommunal-
archive ausgegeben worden wa-
ren und die auch das Kreisarchiv
vor einigen Jahren zur Verfügung
gestellt bekam.

Mobiles Impfen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach wie
vor bietet der Rhein-Sieg-Kreis
mobile Impfangebote in den Kreis-
kommunen an. Diese Termine rich-
ten sich auch an aus der Ukraine
geflüchtete Menschen sowie an
Kinder ab zwölf Jahren. Die Impf-
teams des Rhein-Sieg-Kreises
bieten ab sofort auch die auf die
Omikron-Untervarianten BA.1 und
BA.4/5 angepassten Impfstoffe an.
Analog der STIKO-Empfehlung
werden zur Auffrischungsimpfung
die dementsprechenden Impfstof-
fe der Hersteller BioNTech (ab

zwölf Jahren) und Moderna (ab 30
Jahren) verimpft. Für die Grund-
immunisierung steht jetzt zudem
der Totimpfstoff von Valneva für
Menschen zwischen 18 bis 50 Jah-
ren zur Verfügung. Der Impfstoff
des Herstellers Novavax steht,
wie die bisherigen Impfstoffe von
BioNTech und Moderna, weiterhin
bei allen Impfaktionen zur Grund-
immunisierung von Personen ab
zwölf Jahren zur Verfügung.
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Die Impfstelle des Rhein-Sieg-
Kreises in Meckenheim ist am

Montag, 31. Oktober, trotz des
Brückentages bei der Kreisver-
waltung geöffnet.
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3. November November November November November,,,,,
in Bornheimin Bornheimin Bornheimin Bornheimin Bornheim
von 10 bis 15 Uhr, SUTI-Center,
Bonner Straße 93
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4. November November November November November,,,,, in  in  in  in  in WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
von 10 bis 15 Uhr, ehemalige Poli-
zeiwache, Rathausstraße 12,
Windeck-Rosbach
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Die QR-Codes für die digitalen
Impfzertifikate werden im
Nachhinein erstellt und zeitnah per

Post beziehungsweise per E-Mail
zugeschickt.
Impfwillige benötigen für die mo-
bilen Angebote keinen Termin,
sollten aber einen Personalaus-
weis und, falls vorhanden, ihren
Impfpass mitbringen.
Bei 12- bis 15-Jährigen muss eine
erziehungsberechtigte Person eine
Einverständniserklärung unter-
schreiben. Diese gibt es zum Down-
load auf rhein-sieg-kreis.de/impfen.
Zur Impfung selbst müssen die Kinder
von einer erziehungsberechtigten
Person begleitet werden.
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MARKISENHERBST 2022 MIT
VORTEILSPREISEN

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.-Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr · www.franz-aachen.com

Vor der Preisanpassung 2023 
jetzt noch unsere günstigen

aktuellen Preise sichern!

Anrufen &  Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Ihr Vorteil:

Kreissportbund wählte neues Präsidium
Am 18. Oktober hatte der Kreis-
sportbund Rhein-Sieg seine Mit-
gliedsvereine zur ordentlichen tur-
nusmäßigen Mitgliederversamm-
lung in die Meys-Fabrik nach Hen-
nef eingeladen.
28 stimmberechtigte Vereinsver-
treter/innen und elf Vertreter/
innen der Stadt- und Gemeinde-
sportverbände fanden sich ein, um
über die Arbeit des Kreissport-
bundes informiert zu werden. Den
Anwesenden lag ein ausführlicher
Bericht des Präsidiums sowie der
Sportjugend für den abgelaufe-
nen Zeitraum vor, mit dem sie sich
über die neuesten Entwicklungen
und Projekte im Sportverbands-
wesen informieren konnten.
Nach der Genehmigung der Jah-
resabschlüsse und dem Bericht
der Kassenprüfer wurde das Prä-
sidium einstimmig entlastet.
Anschließend wurde Wolfgang
Müller einstimmig als Präsident
des Kreissportbundes Rhein-

Sieg wiedergewählt. Die stell-
vertretenden Präsidenten Olaf
Pohl und Karl-Heinz Carle, Lehr-
beauftragte Petra Vajler-Schul-
ze, Sportabzeichen-Beauftrag-
ter Godehard Bowien wurden
ebenfalls einstimmig wiederge-
wählt.
Die stellvertretende Präsiden-
tin Irma Gillert beendete ihre
Tätigkeit nach 30 Jahren im Prä-
sidium des KSB auf eigenen
Wunsch. Der Schatzmeister Her-
mann Müller sowie die Beisit-
zer Gerhard Diekmann und
Klaus Jansen stellten sich
ebenfalls nicht zur Wiederwahl.
Neu wurden gewählt als stellver-
tretender Präsident Robert Heil
(Sportverband Bad Honnef) und als
Schatzmeister Lars Nottelmann
aus Siegburg.
Als Frauenbeauftragte wurde Ro-
semarie Richter und als Jugend-
wartin Petra Vajler-Schulze im Amt
bestätigt.

Gemeinsam verliehen Wolfgang
Müller und Karsten Heusinger
dem Hennefer Turnverein das
Zertifikat „Gesundheitsfördern-
der Sportverein“. Die Auszeich-
nung erhalten Vereine, die sich
als gesundheitsfördernder Le-
bensort positioniert haben. Der
Hennefer Turnverein hat das
Beratungs- und Schulungssystem
erfolgreich abgeschlossen und
konnte das Gütesiegel in Emp-

fang nehmen. Weitere Vereine im
Rhein-Sieg-Kreis befinden sich
bereits im Zertifizierungsprozess.
Der Landtagsabgeordnete Björn
Franke und der Dezernent für Schu-
le, Kultur, Sport, Jugend und Psy-
chologische Beratung des Rhein-
Sieg-Kreises, Thomas Wagner,
lobten die gute und effektive Ar-
beit des Kreissportbundes, die nun
in gewohnter Weise fortgesetzt
werden soll.
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Tag der offenen Tür am Paul-Klee-Gymnasium Overath
Für alle Viertklässler:innen, Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen anderer Schulformen
und deren Eltern

Lebensgefährlich - Rhein-Sieg-Kreis warnt eindringlich
vor Teelichtöfen und Grills als Heizquelle
Rhein-Sieg-Kreis (db). Sie sind
zurzeit in aller Munde: Teelicht-
öfen. Im Zusammenhang mit ge-
stiegenen Energiepreisen werden
die Konstruktionen aus Teelich-
tern und Tontopf als alternative
Heizquelle angepriesen. Der
Rhein-Sieg-Kreis warnt eindring-
lich vor der Nutzung dieser Heiz-
methode.
„Die Annahme, dass man mit ei-
nem Teelichtofen einen ganzen
Raum heizen kann, ist illusorisch.

Vielmehr geht es um die „emp-
fundene“ Wärme, eine Art Gemüt-
lichkeitseffekt“, sagt Kreisbrand-
meister Stefan Gandelau. „Zudem
sind Teelichter gefährlicher, als
viele meinen. Durch den fehlen-
den Abstand zueinander können
sie sich schnell entzünden. Dies
wiederum führt zu einem gefähr-
lichen Wachsbrand, der schnell zu
einer Verpuffung oder einem Woh-
nungsbrand führen kann.“
Ein Kerzenbrand darf genau wie

ein Fettbrand niemals mit Wasser
gelöscht werden. Dabei kann es
zu einer massiven und schlagarti-
gen Brandausbreitung kommen.
Der Grund: Das Wasser sinkt un-
ter das flüssige und leichtere Par-
affin. Es erhitzt sich explosionsar-
tig, da die Temperatur des bren-
nenden Paraffins um ein Vielfa-
ches über dem Siedepunkt des
Wassers liegt. Der entstehende
Wasserdampf steigt auf und
nimmt das brennende Paraffin in
einem regelrechten Feuerball mit
sich - wohlgemerkt in Sekunden-
bruchteilen.
Auch andere Alternativen zur her-
kömmlichen Heizung sind sehr
gefährlich. Ausdrücklich warnt die
Feuerwehr davor, Gasstrahler
oder Grills zum Heizen von Innen-
räumen zu verwenden, weil es
dabei zu Kohlenmonoxid-Vergif-
tungen kommen kann. Zudem
droht eine große Brand- und Er-
stickungsgefahr. Kohlenmonoxid
ist in den eigenen vier Wänden
eines der gefährlichsten Atem-
gifte. „Dadurch, dass es farb-,

geruch- und geschmacklos ist, be-
merkt man das Gas nicht, wenn
man es einatmet, bis es zu spät
ist“, so Stefan Gandelau weiter.
Je nach Menge des Kohlenmono-
xids in der Raumluft, führt es erst
zu schweren gesundheitlichen
Beschwerden, dann zur Bewusst-
losigkeit und letztendlich in
schweren Fällen sogar zum Tod.
Erste möglich Anzeichen einer
Kohlenmonoxid-Vergiftung kön-
nen Kopfschmerzen, Schwindel,
Müdigkeit, Herzrasen und Übel-
keit sein. Die Symptome sind aber
vielfältig, so dass sich oft schlecht
feststellen lässt, ob es sich um
eine derartige Vergiftung handelt.
Sind Betroffene einer zu hohen
Kohlenmonoxid-Konzentration zu
lange ausgesetzt, kommt es zur
Bewusstlosigkeit. Dann besteht
Lebensgefahr!
Sollte man eines der Symptome
bei sich oder anderen Menschen
im Raum bemerken sollte man
Fenster und/oder Türen öffnen, für
Frischluft sorgen und schnell den
Raum verlassen.

Das Paul-Klee-Gymnasium Ove-
rath lädt herzlich ein zum Tag
der offenen Tür am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,
26.26.26.26.26. November November November November November,,,,, in der Zeit von
9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr.
Schülerinnen und Schüler, Lehre-
rinnen und Lehrer und Eltern ge-
stalten gemeinsam einen informa-
tiven Vormittag, um unsere Schu-
le in ihrer Vielfalt zu zeigen.
Nach einer offiziellen Begrüßung
in der Aula um 9 Uhr freuen wir
uns, wenn Kinder und ihre Eltern
vor allem in den Klassen 5 dem
Unterricht beiwohnen. Aber auch
in den anderen Jahrgangsstufen

stehen die Türen offen, so dass
sich unsere Gäste einen authen-
tischen Eindruck von unserem le-
bendigen Schulalltag verschaffen
können.
Zudem werden Führungen durch
das Schulgebäude angeboten, bei
denen unsere kleinen und großen
Gäste die Klassen- und Fachräu-
me, unsere Bibliothek und die
Mensa kennenlernen können.
In der Schulstraße präsentieren
sich u.a. das Förder- und das
Beratungsteam, die Mitarbei-
terinnen von PariSozial, die für
die Lernzeitplus zuständig sind,

sowie Schüler:innen und Eltern,
die über die vielfältige Zusam-
menarbeit am PKG zwischen El-
tern, Schülerschaft und Kollegi-
um Auskunft geben und sich auf
Ihre Fragen freuen.
Die Jahrgangsstufenleitungen der
gymnasialen Oberstufe stellen
sich ebenfalls in der Schulstraße
vor, um Fragen speziell zu den
Jahrgangsstufen 10 (EF) bis 12 (Q2)
zu beantworten.
Natürlich ist reichlich für das
leibliche Wohl gesorgt.
Wir freuen uns auf viele interessierte
Gäste!

Im Namen der Schülerschaft, der
Eltern und des Kollegiums des PKG
Eva Rohde, Leiterin der Erprobungs-
stufe
David Hubert und Ralph Völler,
Schulleitung
Bitte beachten Sie die tagesaktu-
ellen Bestimmungen der Corona-
Schutzverordnung, die auch auf
unserer Homepage zu finden sind.
Und noch ein wichtiger Hinweis:Und noch ein wichtiger Hinweis:Und noch ein wichtiger Hinweis:Und noch ein wichtiger Hinweis:Und noch ein wichtiger Hinweis:
Da die Plätze für einen Unter-
richtsbesuch begrenzt sind, wer-
den ab 8.30 Uhr im Eingangs-
bereich des Schulzentrums
Besucherkarten vergeben.



Mitteilungsblatt Much – 28. Oktober 2022 – Woche 43 / 28.10.2022 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 29



Mitteilungsblatt Much – 28. Oktober 2022 – Woche 43 / 28.10.2022 – www.mitteilungsblatt-much.de30

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 04. November 2022Freitag, 04. November 2022Freitag, 04. November 2022Freitag, 04. November 2022Freitag, 04. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
 Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Kfz-Berufe halten die Welt in Bewegung
Gute Jobperspektiven in der Mobilitätsbranche
Mobilität ist ein Grundpfeiler für
das Funktionieren unseres moder-
nen Gesellschafts- und Wirt-
schaftssystems. Sanitäter, Polizei
und Feuerwehrleute sind auf Fahr-
zeuge angewiesen, um Leben zu
retten. Und ohne Lieferverkehr
würden wir in die Versorgungssi-
tuation vorindustrieller Gesell-
schaften zurückfallen. Wer sich
daher für eine Karriere im Kfz-
Gewerbe entscheidet, leistet ei-
nen wichtigen Beitrag, um unsere
Welt am Laufen zu halten.
Vielleicht deshalb stehen Berufe
rund um Fahrzeuge und Mobilität
auch heute hoch im Kurs - alleine
2021 sind über 90.000 junge Men-
schen im Kfz-Gewerbe ins Berufs-
leben eingestiegen.

Den richtigen EinstiegDen richtigen EinstiegDen richtigen EinstiegDen richtigen EinstiegDen richtigen Einstieg
in die Kfz-Branche findenin die Kfz-Branche findenin die Kfz-Branche findenin die Kfz-Branche findenin die Kfz-Branche finden
Die Branche bietet eine Vielzahl
von Einstiegs- und Aufstiegsmög-
lichkeiten. Wer etwas mit Autos,
motorisierten Zweirädern oder Lkws
machen möchte, kann klassisch
über den dualen Bildungsweg aus
betrieblicher Ausbildung und Be-
rufsschule in technische und kauf-
männische Laufbahnen einsteigen.
Unter www.wasmitautos.com
finden Interessierte Informationen
und Tipps rund um Ausbildungen
und berufliche Entwicklungsmög-
lichkeiten sowie zur Suche von

Ausbildungsbetrieben nach Post-
leitzahl und Ort. Die Website er-
klärt zudem, worauf es in den ty-
pischen Berufsbildern Kfz-Mecha-
troniker, Karosserie- und Fahr-
zeugbaumechaniker ankommt,
welche Fähigkeiten und Interes-
sen man mitbringen sollte und
was die Auszubildenden erwartet.

Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-
sierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierung
Dazu werden die Perspektiven
aufgezeigt, die sich für die Be-
rufseinsteiger nach dem erfolg-
reichen Ausbildungsabschluss er-
öffnen. So bringt bereits eine zwei-
jährige Weiterbildung Spezialisie-
rungen innerhalb des gewählten
Ausbildungsberufs hervor, etwa
den geprüften Kfz-Servicetechni-
ker, geprüften Automobil-Verkäu-
fer oder -Serviceberater sowie
weitere Kfz-spezifische Qualifizie-
rungen. Darüber hinaus steht auch
der Weg zu Führungspositionen
oder zur Selbstständigkeit offen.
Der klassische Meister etwa kann
zum Werkstattmanager oder Be-
triebsleiter aufsteigen, einen Be-
trieb übernehmen oder selbst ei-
nen gründen. Auch akademische
Abschlüsse bis zum Bachelor oder
Master of Business Administrati-
on in technischen und kaufmän-
nischen Studiengängen liegen in
Reichweite. (djd)

Berufe in der Kfz-Branche leisten einen wichtigen Beitrag zur MobilitätBerufe in der Kfz-Branche leisten einen wichtigen Beitrag zur MobilitätBerufe in der Kfz-Branche leisten einen wichtigen Beitrag zur MobilitätBerufe in der Kfz-Branche leisten einen wichtigen Beitrag zur MobilitätBerufe in der Kfz-Branche leisten einen wichtigen Beitrag zur Mobilität
der Gesellschaft. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volzder Gesellschaft. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volzder Gesellschaft. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volzder Gesellschaft. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volzder Gesellschaft. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volz



Mitteilungsblatt Much – 28. Oktober 2022 – Woche 43 / 28.10.2022 – www.mitteilungsblatt-much.de32


